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Amtlicher�Teil

Bauernmarkt in Schiltach: Herbstlicher Genuss 
und buntes Markttreiben in historischer Kulisse

Am Sonntag, 18. Oktober 2026, wird die historische Alt-
stadt von Schiltach wieder zum Treffpunkt für Genießer, 
Familien und Freunde traditioneller Märkte. Die Stadt 
Schiltach lädt zum 29. Bauernmarkt ein und verwan-
delt die malerische Fachwerkkulisse in einen lebendigen 
Marktplatz.

Wenn der Herbst Einzug hält, duftet es in den Straßen und 
Gassen nach regionalen Spezialitäten und frisch zuberei-
teten Leckereien. Zahlreiche Marktbeschicker präsentie-
ren ihre Produkte und laden zum Stöbern, Probieren und 
Einkaufen ein. Das Angebot reicht von regionalen Erzeug-
nissen aus dem Mittleren Schwarzwald bis hin zu beson-
deren Spezialitäten und kulinarischen Köstlichkeiten aus 
anderen Regionen.

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Verschie-
dene Vereine und die örtliche Gastronomie verwöhnen 
die Besucher mit herzhaften und süßen Spezialitäten. Für 
Unterhaltung auf dem Marktplatz sorgt wieder die Bader 
Alm. Musikalisch wird das Markttreiben von der Trach-
tenkapelle Lehengericht, der Stadtkapelle Schiltach und 
dem Musikverein Rötenbach begleitet. Das JUKS Spielmo-
bil aus Schramberg sorgt für Spiel und Spaß bei den klei-
nen Besuchern.

Ein besonderes Highlight ist die Modellbahnausstellung 
der Interessengemeinschaft Schmalspur Schiltach im Jo-
hannessaal. Die Ausstellung ist bereits am Samstag von 
11:00 bis 18:00 Uhr sowie am Sonntag von 10:00 bis 17:00 
Uhr geöffnet. Der Erlös kommt den Kindergärten in Schil-
tach zugute.
Auch in der Evangelischen Stadtkirche gibt es musika-
lische Beiträge mit Hermann Feist um 14:00 und 15:00 
Uhr. Die Türen der Kirche stehen offen, der Eintritt ist frei.

Zusätzlich öffnen die Schiltacher Geschäfte von 12:00 bis 
17:00 Uhr zum verkaufsoffenen Sonntag. So verbindet der 
Bauernmarkt regionale Produkte, Genuss, Musik und Un-
terhaltung mit einem gemütlichen Einkaufsbummel in 
der historischen Altstadt.

Die Stadt Schiltach freut sich auf zahlreiche Besucher und 
einen stimmungsvollen Herbsttag mit Markt, Genuss und 
gelebter Tradition in der Flößerstadt.

Beeinträchtigungen durch den Bauernmarkt
Wegen der Sperrung der Schiltacher Altstadt werden die 
innerstädtischen Bushaltestellen am Sonntag, 18.10.2026 
nicht angefahren. Die Linienbusse fahren über den Schloß-
berg- und Kirchbergtunnel direkt zum Bahnhof.

Aus Anlass des Marktes werden schon ab Freitag, 16. 
Oktober Marktstände in der Hauptstraße und im Bereich 
des Schiltacher Marktplatzes sowie im “Hinteren Städtle” 
aufgebaut. Die Bevölkerung wird darum gebeten, den 
maßgeblichen Bereich von parkenden Autos frei zu halten.

Am Markt-Sonntag ist dann zusätzlich die Hauptstraße 
von der “Häberlesbrücke” bis zum “Lehengerichter Rat-
haus” und die “Schramberger Straße” von der Einmün-
dung “Spitalstraße” bis zur “Stadtbrücke” gesperrt, da die-
se Bereiche ebenfalls in das Marktgeschehen einbezogen 
sind.

Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die Stadtumfah-
rung mit den Tunnels als Umleitungsstrecke in Anspruch 
zu nehmen. Für Fahrzeuge mit Kraftfahrstraßen-Verbot, 
wie Fahrräder, Mofas oder Traktoren, besteht auch eine in-
nerörtliche Umleitungsmöglichkeit.

Für die Beeinträchtigungen bittet die Stadtverwaltung 
Schiltach um Verständnis.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
in Schiltach

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Herr Ulrich Hertkorn, hält am Montag, 02.11.2026
zwischen 09.30-13.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Lehengericht, Hauptstraße 5 in Schiltach einen Sprechtag 
ab. 

Hierbei werden insbesondere die Versicherten aus Schil-
tach und Lehengericht in Angelegenheiten der Rentenver-
sicherung kostenlos beraten. Zum Sprechtag bringen Sie 
bitte die Rentenversicherung betreffende Unterlagen so-
wie Ihre Ausweispapiere mit. 

Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, bit-
ten wir um telefonische Anmeldung bei der Stadtverwal-
tung Schiltach (Tel. 58-25). Zur Anmeldung sollten Sie ihre 
Rentenversicherungsnummer bereithalten.

 Stadt Schiltach

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

Ihr Kontakt für private KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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Bitte�bei�Veranstaltungen�beachten!�
Formular�auf�der�Rückseite�
Kann�rausgetrennt�werden�
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Anzeige�eines�vorübergehenden�Gaststättengewerbes�nach�dem�
Landesgaststättengesetz�

�
�
Mit�dem�neuen�LGastG�(in�Kraft�seit�1. Januar 2026)�wurde�die�frühere�Gestattung�abgeschafft�und�
durch�ein�reines�Anzeigeverfahren�ersetzt.�Vereine�und�Veranstalter�müssen�daher�keine�Erlaubnis�
mehr�beantragen,�sondern�lediglich�fristgerecht�anzeigen.��
�
Dies�betrifft�beispielsweise�die�gastgewerblichen�Tätigkeiten�anlässlich�von�Veranstaltungen�der�Ver-
eine.�Der�Verantwortliche�für�den�vorübergehenden�Gaststättenbetrieb�aus�besonderem�Anlass�mel-
det�nunmehr�lediglich�zwei�Wochen�vorher�den�Betrieb�unter�Angabe�des�Namens�der�ladungsfähi-
gen�Anschrift�und�des�Ortes�und�des�Zeitraumes�der�Veranstaltung�an.��
�
Es�wurde�dabei�ein�Textformerfordernis�normiert,�so�dass�eine�Anzeige�nicht�mündlich�erfolgen�kann.�
Für�die�Gemeinde�haben�wir�ein�Anzeigeformular�entwickelt,�welches�hierfür�verwendet�werden�
kann.�

Die�Anzeige�ersetzt�keine�anderweitig�erforderlichen�Genehmigungen.�Bestehende�gesetzliche�Vor-
gaben,�Auflagen�oder�Erlaubniserfordernisse�bleiben�hiervon�unberührt.�

�
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Anzeige�eines�vorübergehenden�Gaststättengewerbes�
nach�§�2�Abs.�2�Landesgaststättengesetz�(LGastG)�

An�
Abgabe�spätestens�2�Wochen�Stadt/Gemeinde�
vor�Veranstaltungsbeginn!�

Für�jede�Veranstaltung�(unterschiedliche
Anlässe,�Veranstaltungsorte)�ist�eine�
eigene�Anzeige�notwendig!�

1.� Anzeigesteller/in�

a.� Name�
Organisation�(z.B.�Verein,�juristische�Person,�Personengesellschaft)� Registereintrag�(HR,VR*)�–�Angaben�freiwillig�

Name�(oder�Vertreter�der�Organisation)� Vorname�

b.� Anschrift�
Straße� Hausnummer�

PLZ� Ort�

c.� Kontaktdaten�
Telefon,�Mobil� E-Mail�

2.� Angaben�zur�Veranstaltung�
Anlass�

Datum�von� Datum�bis�
Datum� Uhrzeit� Datum� Uhrzeit�

Zusätzliche�Bemerkungen�zum�Veranstaltungszeitraum�

Ort�der�Veranstaltung�(genaue�Bezeichnung�des�Gebäudes�bzw.�Grundstücks,�Lage,�Anschrift)�

3.� Weitere�Angaben�

Musikalische�Darbietungen�(Live-Musik,�Musikanlagen,�etc.)�

zwischen�22�Uhr�und�6�Uhr�(Nachtruhe)?�

ja�
ja�

nein�
nein�

Alkoholausschank?�**� ja� nein�

Reisegewerbekartenbesitzer?� ja� nein�

*�HR=Handelsregister,�VR=Vereinsregister�
**�Vereine,�die�keine�alkoholischen�Getränke�anbieten,�sind�nicht�anzeigepflichtig.�

©�Landratsamt�Rottweil,�2026� Stand:�01.08.2026�
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Tunnelmodernisierung in Schiltach  
(Kreis Rottweil): Öffentliche  

Informationsveranstaltung am 28. Oktober
Pressemitteilung des RP Freiburg
Die Modernisierung des Kirchbergtunnels und des 
Schlossbergtunnels in Schiltach (B 294, Kreis Rottweil) 
rückt näher. Wie das Regierungspräsidium Freiburg (RP) 
bereits angekündigt hat, starten die komplexen Tun-
nelbauarbeiten zum Jahresanfang 2027 mit dem Bau der 
Rettungsstollen. Die Sperrungen der Tunnel mit Umlei-
tungsverkehren durch Schiltach sind erst ab Frühjahr 
2028 zu erwarten, so das RP.

Kirchbergtunnel in Fahrtrichtung Vorderlehengericht 

Foto: Regierungspräsidium Freiburg

Um die Öffentlichkeit frühzeitig über das Projekt und die 
geplanten Maßnahmen während der Tunnelsperrungen 
zu informieren, veranstaltet das RP eine Informationsver-
anstaltung in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach. Die-
se findet am Mittwoch, 28. Oktober, um 19 Uhr statt. Alle 
Interessierten sind dazu herzlich eingeladen.

Nach einem Vortrag zum Projekt wird es an Informations-
ständen die Möglichkeit zum direkten Austausch mit den 
Fachleuten des RP geben.

Was wird gemacht?
Wie der Sommerbergtunnel bei Hausach, müssen auch die 
beiden Schiltacher Tunnel mit Rettungsstollen ausgestat-
tet und gänzlich entkernt werden. Notwendig ist dies, um 
die Tunnel auf den heutigen Stand der Technik bringen 
zu können und die geltenden Sicherheitsanforderungen 
abzudecken. Da die Technik der beiden in direkter Nach-
barschaft liegenden Tunnel zusammenhängt, erfolgt die 
Umsetzung der Maßnahmen gebündelt. Die jeweils mehr-
monatigen Sperrungen der Tunnel sind unumgänglich 
für die sichere und möglichst reibungslose Durchführung 
der Bauarbeiten, so die Fachleute des RP.

Laut RP sind bei den Planungen des Projekts die Optimie-
rungsmöglichkeiten ausgereizt worden. Die ab 2028 anste-
henden Sperrungen werden Umleitungen durch Schiltach 
notwendig machen. Projektleiter Daniel Heilig: „Die Zeit 
der Tunnelsperrungen wird von uns allen – Bürgerschaft, 
Stadt, Betrieben, Baufirmen und uns – eine Teamleistung 
abverlangen. 

Das Ziel ist letztlich durch die Modernisierung der Tunnel 
wieder eine zuverlässige und sichere Bundesstraße samt 
Tunnel zu bekommen. Und damit auch die Umfahrung 
für Schiltach.“ 

"Kirbe-Singen" - ein uralter Schiltacher Brauch: 
Das Kirchweihfest allgemein findet traditionell am dritten 
Wochenende im Oktober statt. Im Fachwerk-, Flößer- und 
Gerberstädtchen Schiltach ist diese alte Tradition immer 
dann, wenn auch am Sonntag der schöne und weithin be-
kannte Schiltacher Bauernmarkt stattfindet. 

  
Damit verbunden ist das schöne "Kirbe-Singen", ein ur-
alter eigener einheimischer Brauch, der nicht wie Hallo-
ween oder andere Dinge von Amerika nach Deutschland 
rüber geschwappt ist. 
 
Von Samstagabend an bis am Mittwoch „Obed“ gingen 
dabei nach Einbruch der Dämmerung Kinder mit ihren 
ausgehöhlten Kürbis- oder Rübengeister oder heuer eher 
mit einer Laterne von Haus zu Haus. Große Kürbisse wur-
den früher oftmals ob der Schwere im „Leiterwägele“ mit-
transportiert. 
 
Vor den Häusern, die meist schon am Eingang mit einem 
schönen beleuchteten Kürbis- oder Rübengeist versehen 
und geschmückt waren, wurde das traditionelle Kirbe-
Lied angestimmt: 
  
„Hit isch Kirbe, morge isch Kirbe, 
bis zum Mittwoch Obed. 
Und wenn i zu meim Schätzle kumm, 
no sage i guten Obed. 
Gute obed Schätzele 
kauf mer au a Brezele 
un a Schoppe Wei, 
dass i wieder luschdig bei. 
Kiechle raus, Kiechle raus 
Oder i schlag a Loch ins Haus, 
Zucker druff, Zucker druff, 
oder i steig am Fenster nuff.“ 
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Zuschüsse für die Installation einer  
Photovoltaikanlage und/oder eines  

Batteriespeichers
Seit dem 01.08.2022 fördert die Stadt Schiltach zum 
Schutze des Klimas die Installation von Photovoltaikanla-
gen und Batteriespeicher. Ziel ist es über den städtischen 
Zuschuss möglichst viele Hausbesitzer in Schiltach und 
Lehengericht zur solarenergetischen Nutzung ihrer Dach-
flächen und/oder zur Speicherung der gewonnenen Ener-
gie zu mobilisieren. 
 
Die Anlagen stellen einen relevanten Beitrag zum Ausbau 
der erneuerbaren Energien sowie zur Reduzierung der 
Treibhausemmissionen dar. Mit Blick auf die derzeitige 
Lage auf den Energiemärkten trägt die lokale Energieer-
zeugung auch dazu bei, die Auswirkungen auf Wirtschaft 
und Gesellschaft zu stärken. 
 
Ebenfalls ist es auch möglich, mit einem 2 kW Photovol-
taik-Warmwasserbereitungsgerät Solarstrom ausschließ-
lich für die Erzeugung von Warmwasser zu nutzen. Der 
Gleichstrom aus Photovoltaikmodulen wird direkt in den 
eingebauten Heizstab übertragen und unmittelbar ver-
lustfrei in Wärme umgewandelt. Für den Betrieb eines 
Photovoltaik-Warmwasserbereitungsgeräts ist keine Ver-
bindung mit dem Stromnetz erforderlich, da sich das Ge-
rät vom PV-Generator versorgt. Auch diese Art der Solar-
stromnutzung wird durch die Stadt Schiltach gefördert. 
Die Leistung des Heizstabs wird auf die Leistung der PV-
Anlage angerechnet.
 
Gefördert werden durch die Stadt Schiltach die Neuer-
richtung von fest installierten, mit dem Stromnetz des 
Netzbetreibers verbundenen Photovoltaikanlagen zur 
Stromerzeugung sowie Batteriespeicher, die mit der Pho-
tovoltaikanlage gekoppelt sind, je Kilowatt peak (kWp) 
bzw. Kilowattstunde (kWh) in folgender Höhe: Nicht geför-
dert werden Balkonkraftwerke jeder Art.
 
Neuerrichtung oder Ergänzung einer vorhandenen Photo-
voltaikanlage pro Flst.:
 
 200,00 € je kWp installierter Leistung
 200,00 E je kWp insstallierter Leistung für Warmwasser-
bereitungsgeräte
 Gefördert werden max. 10 kWp einer Photovoltaikanlage, 
dabei kann die Anlage auch größer als 10 kWp gebaut wer-
den, mindestens jedoch 1 kWp. Daraus ergibt sich eine ma-
ximale Förderhöhe von 2.000,00 €/PV-Anlage. 
 
und/oder:
 
Neuerrichtung oder Ergänzung eines Batteriespeichers, 
der mit einer Photovoltaikanlage gekoppelt ist pro Flst. zu-
sätzlich:
 
 200,00 € je kWh installierter Leistung
 Gefördert werden max. 10 kWh, dabei kann die Anlage 
auch größer als 10 kWh gebaut werden, mindestens jedoch 
1 kWh. Daraus ergibt sich eine maximale Förderhöhe von 
2.000,00 €/Batteriespeicher. 
 
Für den geschützten Altstadtbereich gelten spezielle För-
derrichtlinien. Hier muss zuerst eine denkmalrechtliche 
Genehmigung eingeholt werden, Solaranlagen sind dann 
im Einzelfall genehmigungsfähig. Dies kann zu Mehrko-
sten führen, z.B. durch farblich angepasste Module oder 
auch zur Minderung der Leistung. Hierfür wurde die För-
derung ergänzt.
Werden für die Dachflächen im geschützten Altstadtbe-
reich Mehrkosen nachgewiesen, erhöht sich die Förderung 
auf 300 € je kWp installierte Leistung.

Danach wurde meist noch das Lied „Ich geh mit meiner 
Laterne...“ gesungen. 
  
Als Belohnung gab es von den Anwohnern eine große Aus-
wahl an Süßem, wie verschiedene Schokoriegel oder Gut-
sele und Gummibärle, früher ob der anderen Zeiten eher 
Nüsse und Obst und natürlich auch traditionell selbstge-
machte Kirbekiechle! 
 
Mal schauen, wie viele Kinder in diesem Jahr diesen über-
lieferten und schönen Brauch sicht- und hörbar machen! 

Straße „Vor Kuhbach“:  
Rückbau der Straßenpoller beginnt 

Entgegen den letzten Mitteilungen der Deutschen Bahn, 
dass die Arbeiten ins Jahr 2027 verschoben werden, kann 
der seit rund einem Jahr geplante Rückbau der Straßenpol-
ler und die damit verbundene neue Sicherung des Bahnka-
belkanals entlang der Straße „Vor Kuhbach“ in Schiltach 
nun doch schneller in Angriff genommen werden. 
Da derzeit auch Hangsicherungsarbeiten der Bahn statt-
finden, ergeben sich hierbei insgesamt wohl Synergieef-
fekte. 
Mit den Arbeiten wurde daher begonnen. Sie sollen nicht 
länger als maximal vier Wochen dauern. 
Die Stadt Schiltach ist sich der erheblichen Einschrän-
kungen für die Betroffenen bewusst. Gleichzeitig stellt die 
Maßnahme aber einen enorm wichtigen Schritt auf dem 
Weg zur dringend notwendigen Straßensanierung dar, 
auf die ja schon lange gewartet wird. 
Allen Betroffenen danken wir herzlich für ihr Verständnis 
und ihre Geduld. 
 
Während die Straße „Vor Kuhbach“ tagsüber von 7 bis 18 
Uhr gesperrt wird, bleibt sie für Anwohner und Vereine 
abends von 18 Uhr bis morgens um 7 Uhr sowie an den 
kompletten Wochenenden befahrbar. 
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Antragsberechtigt sind nur Privatpersonen und Schilta-
cher Vereine, mit (Wohn-) Sitz in Schiltach. Die Antragstel-
ler müssen Eigentümer des Gebäudes sein. Dies gilt auch 
nur für Anlagen die sich auf der Gemarkung Schiltach 
und Lehengericht befinden. 
 
Die Förderrichtlinien sowie der Antrag auf Gewährung 
eines Zuschusses sind auf der Homepage der Stadt Schil-
tach, unter Bürgerservice A-Z, hinterlegt. Bitte beachten 
Sie, dass der Antrag zusammen mit dem Angebot vor der 
Auftragserteilung gestellt werden muss.
 
Ihre Ansprechpartnerin bei der Stadtverwaltung Schil-
tach ist Erika King, Marktplatz 6, Zimmer 12, Tel. 58-11, 
E-Mail: king@stadt-schiltach.de 

Nachtwächter gesucht
In den ersten Stunden des neuen Jahres ziehen zwei Nacht-
wächter auf getrennten Wegen durch die Stadt Schiltach 
und überbringen den Bürgern Neujahrswünsche. Pünkt-
lich um 0.30 Uhr starten sie vom Rathaus auf ihre Rund-
tour durch das westliche und das östliche Stadtgebiet. Mit 
Laterne, Hellebarde, Hut mit breiter Krempe und einem 
weiten Umhang ziehen die beiden Nachtwächter seit vie-
len Jahren durch das Städtle.

Natürlich ertönt mit lauter Stimme der Neujahrsgruß 
"Wohl auf im Namen Jesu Christ! Das alte Jahr vergangen 
ist, ein neues Jahr vorhanden ist. Ich wünsche ein glückse-
liges neues Jahr. Und was ich wünsch, das werde wahr, der 
ew’ge Friede immerdar. Lobet Gott, den Herrn."
Seit 1676 gab es Nachtwächter in Schiltach, die innerhalb 
der Stadtmauern als Scharwächter aufpassten. Der letzte 
amtliche Nachtwächter Johann Georg Hauer ging 1936 in 
den Ruhestand.

Aus Gesundheitsgründen und wegen eines Wegzugs steht 
im Moment leider nur ein Nachtwächter für die diesjährige 
Neujahrsnacht zur Verfügung, weshalb die Stadt Schiltach 
auf der Suche nach Ersatz ist. 

Wer sich vorstellen kann, dieses historische und viel be-
achtete Amt im Dienst der Allgemeinheit auszuüben, darf 
sich gerne bei der 
Stadtverwaltung Schiltach, 
Herrn Michael Grumbach melden 
(Tel.: 58-13, Mail: grumbach(at)stadt-schiltach.de). 

Eine angemessene Entschädigung wird selbstverständ-
lich gewährt.

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8 Uhr in der Gerbergasse abgehalten wird. 
Freuen Sie sich auf Obst und Gemüse, Brot und Eier, 
Fleisch und Wurstwaren, Käse und Antipasti. Die Markt-
händler freuen sich auf Ihren Besuch und danken für Ihre 
Treue.

Abfalltermine Schiltach
Müllabfuhr:
 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Leerung und vier-
wöchiger Abfuhr ist am Montag, 26. Oktober, bei achtwö-
chiger Leerung ist sie am Montag, 7. Dezember.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 30. Oktober ge-
leert.
 
Die Biotonne wird am Freitag, 16. Oktober geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 23. Oktober abgeholt.
 
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
 
Bis 30. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" (gegen-
über dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert werden.
 
In der Zeit der Grüngutanlieferung kann auch Altklei-
dung für die Container am Lagerplatz “Brühl” abgegeben 
werden. Bitte die Öffnungszeiten beachten.

mailto:king@stadt-schiltach.de
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Tourist�Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 
Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
 
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Schüttesägemuseum
täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Dienstag – Sonntag von 14:30 – 16:30 Uhr
 
 
Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag-Freitag von 7:30-18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung
Montag-Freitag von 7:30-18:00 Uhr
 
 
Donnerstag, 15. Oktober, 11:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
 
Sonntag, 18. Oktober, 11:00-17:00 Uhr
Stadt Schiltach
Bauernmarkt
mit verkaufsoffenem Sonntag von 12:00-17:00 Uhr
Historische Altstadt
 
 
Sonntag, 18. Oktober, 11:00-17:00 Uhr
Bauernhofkindergarten Schiltach e. V.
Tag der offenen Tür
 
 
Sonntag, 18. Oktober, 14:00 Uhr und 15:00 Uhr
Interessengemeinschaft Orgel und Kirchenmusik Schil-
tach e.V.
Musik zur Marktzeit
mit Hermann Feist
Evangelische Stadtkirche
 
Dienstag, 20. Oktober, 11:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Mittwoch, 21. Oktober, 19:00 Uhr
VHS Schiltach/Schenkenzell
Selbsthilfe durch Akupressur
Melanie Wöhrle, Dipl.-Psychologin, Heilpraktikerin für 
Psychotherapie
Ehemalige Grundschule, Schulungsraum 2, DG
 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Der Jugendtreff hat wie gewohnt montags, dienstags und 
mittwochs geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den 
Besucher/innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bü-
cher, Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An 
der Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 
und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
 
Das Programm für nächste Woche:
 
Montag, 19.10.2026
18.30 Uhr offener Treff für queere Jugendliche und jun-
ge Erwachsene (weitere Infos unter 0157 55457455-auch 
Whatsapp- oder im Kinder -und Jugendbüro 07836-454). 
Allies (Unterstützer*innen) sind herzlich willkommen.
 
 
Dienstag, 20.10.2026
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder mit Kinderwerkstatt. Mit ein bisschen Farbe und 
Speiseöl entstehen mit wenigen Pinselstrichen gruselige 
Herbstwindlichter.
 
18.30 Uhr Teambesprechung Kindertreffteam
 
 
Mittwoch, 21.10.2026
16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch alle Klassen der weiterführenden Schu-
len). 
Für „cool cooking“ ist die Küche geöffnet und wir bereiten 
schauriges Halloween-Fingerfood zu. 
 
18.30 bis 20 Uhr offener Jungstreff für alle Jungs ab Klasse 5
 

Offene Seniorenarbeit

Fahrt zur Weinprobe nach Sasbachwalden  
am 04. November

Fahrt zur Winzergenossenschaft „Alde Gott“ nach Sas-
bachwalden. Wir erhalten dort eine Weinprobe inklusive 
Vesper. Das Vesper besteht aus Wurst- und Käsevariation 
inklusive Brot und Wasser und wird zur Weinprobe ser-
viert. Eine Wahlmöglichkeit beim Vesper besteht nicht.
 
Abfahrtszeiten:
Hoffeld 12.50 Uhr
Kath. Kirche 12.52 Uhr
Häberlesbrücke 12.54 Uhr
Bahnhof 13.00 Uhr
Vor Heubach 13.02 Uhr
Weitere Haltestellen Vorderlehengericht auf Anfrage.
 
Die Fahrt inklusive Weinprobe und Vesper kostet 35 €.  
Anmeldungen im Rathaus, Marktplatz 6, Bürger-Info, Tel. 
58-0. Anmeldung möglich von Montag, 19. Oktober, 9 Uhr 
bis Montag, 26. Oktober 12 Uhr. Wir müssen die Personen-
zahl frühzeitig kostenpflichtig anmelden, daher keine  
spätere An- oder auch Abmeldung möglich.

mailto:touristinfo@stadt-schiltach.de
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Vorschau
Geschichten vom Obersteigenbachhof als Live-Podcast
Der im August wegen einer Erkrankung von Dorothee 
Weinmann ausgefallene Abend der Reihe „Kultur im 
Stadtgarten“ wird nachgeholt: Am Freitag, 23. Oktober, 
um 19:30 Uhr begrüßt Podcaster Jonas Urbat die Teil-Le-
hengerichterin im Adler-Saal.

Im Mittelpunkt steht der historische Obersteigenbachhof 
im Hinterlehengericht, den Weinmann von ihrem Vater 
geerbt hat. Gemeinsam sprechen beide über die Geschich-
te des Hofes, besondere Fundstücke und die Menschen, die 
dort gelebt und gearbeitet haben.

Das Gespräch wird live aufgezeichnet und später als Bo-
nusfolge des Podcasts „Schiltacher Stüble-Treff“ veröffent-
licht. Das Publikum erlebt einen unterhaltsamen Abend 
und wird zugleich Teil einer akustischen Spurensuche zur 
Schiltacher Stadt- und Hofgeschichte. Der Eintritt ist frei.

Fundsachen
Gefunden wurde 
Kamera, Fundort: Hauptstraße/Häberlesbrücke 

Der Eigentümer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der 
Bürgerinformation melden.

Veranstaltungen

Melanie�Wöhrle,�Dipl.�Psychologin,�
Heilpraktikerin�für�Psychotherapie,�

Nada-Therapeutin

Selbsthilfe�durch�
Akupressur

Mittwoch,�21.�Oktober,�19�Uhr
Bachstraße�4,�Schiltach,

Schulungsraum�2
Eintritt:�4,-�€

Vereinsmitteilungen

Am Sonntag, 18. Oktober 2026 um 14 und um 15 Uhr laden 
IG Orgel und Kirchenmusik und Evangelische Kirchenge-
meinde Schiltach wieder zur „Musik zur Marktzeit“ in die 
Stadtkirche Schiltach ein. 
 
30 abwechslungsreiche musikalische Minuten erwarten 
das Publikum: 
Orgelmusik von Georg Fr. Händel (2 Sätze aus dem Orgel-
konzert op.7 ), eine Suite aus Tanzsätzen, sowie die Toccata 
in c-moll von Leon Boellmann, das ist von der Schiltacher 
Heintz-Orgel zu hören. 
Das Lied Werner „Liebling, mein Herz lässt Dich grüßen“ 
von R.Heymann, die Ariette “Se tu m’ami” von Giovanni 
B.Pergolesi und die Arie „Che faro senza Euridiche” von 
C.W.Gluck sind die vokalen Elemente des Programms 
 
Es singt Cordula Feist – Alt, die Orgel spielt KMD Hermann 
Feist, der seine Frau bei den Gesangsteilen am Flügel be-
gleitet.
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Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Zunftstube am Bauernmarkt geöffnet:
Am Sonntag, den 18.10.26 ist unsere Zunftstube ab 11:00 
Uhr geöffnet.
Zum Mittagstisch empfelen wir Rinderrouladen mit 
hausgemachten Semmelknödel und Rotkraut oder haus-
gemachte Spinatködel mit Gorgonzolasoße oder Kartof-
felsuppe. Nebst Getränken und Aperol bieten wir auch 
Kaffee und Kuchen an. 
Die Narrenzunft Schiltach e.V. freut sich auf Ihren Besuch.
 
Ringversammlung in der Zunftstube:
Am Freitag, 23.10.26 trifft sich der Ring "Mittlerer Schwarz-
wald " um 19:30 Uhr in der Zunftstube.
 
Schnurren in Schiltach:
Liebe närrische Schiltacher,
unsere Vorbereitungungen für das traditionelle Schilta-
cher Schnurren am Samstag, 23.01.27 beginnen. Es fehlen 
uns noch ein paar lustige Geschichten die sich dieses Jahr 
zugetragen haben. Bitte diese an den Schnurrant eures 
Vertrauens weitergeben.
Närrischen Dank.
 
Zur ersten Besprechung treffen sich die Schnurranten am 
Dienstag, 27.10.26 um 19 Uhr in der Zunftstube.
 
Warm up Party der Egehaddel:
Am Samstag, 07.11.26 wir treffen uns um 19:30 Uhr in der 
Zunftstube.
 
Generalversammlung Narrenzunft Schiltach e.V.:
Die Narrenzunft Schiltach e.V. lädt alle passiven und ak-
tiven Mitglieder herzlich zur Generalversammlung am 
11.11.2026 um 20:11 Uhr in das Schützenhaus ein.
Ab 19:00 Uhr schießen, bitte um rege Teilnahme. 
Auf der Tagesordung stehen folgende Punkte:
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung
 3. Protokoll der letzten Generalversammlung
 4. Bericht des Zunftmeisters
 5. Kassenbericht
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Neuwahlen
 9. Ehrungen
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Vergesst Eure Kappen nicht....
Wir freuen uns auf Euch. Es goht dogega....
 

Narrenverein Egehaddel 93
Schiltach e.V.

Am Sonntag, 18.10. 2026 sind wir ab 11.00 Uhr mit einem 
Stand auf dem Bauernmarkt vertreten.
Unser Vereinsheim „Zum Egehaddel“ ist ebenfalls geöff-
net.
Zum Essen empfehlen wir unsere legendären Suppen mit 
frischem Bauernbrot.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Evangelische
Stadtkirche

ORGELMUSIK

ZUR MARKTZEIT
um 14:00 Uhr
und 15:00 Uhr

Cordula Feist - Alt und Hermann Feist - Orgel,
musizieren gemeinsam Musik für Gesang und Klavier

und für Orgel solo.

Weltladen bewirtet am Bauernmarkt mit Kaffee und Ge-
tränken
 
Auch dieses Jahr ist der Weltladen am Markteingang und 
-ausgang wieder Treffpunkt für Kaffee- und Kuchen-
freunde und -freundinnen.
Das Weltladenteam bewirtet mit Kaffee und kalten Ge-
tränken, der Förderverein der Evang. Kirchengemeinde 
backt und verkauft passend dazu den Kuchen. Auch der 
Marmeladenstand für die Bolivienhilfe darf nicht fehlen. 
Trotz Baustelle werden wir Sie wie gewohnt sehr gerne be-
dienen.
 
Der Erlös des Kaffee- und Getränkeverkaufs geht an die 
Aktion Deutschland Hilft: Kräfte bündeln und gemeinsam 
Menschen helfen !
 
Ob Erdbeben in Venezuela und Kolumbien, Hunger und 
Not im Sudan oder die schweren Überschwemmungen in 
Nepal - humanitäre Krisen und Naturkatastrophen tref-
fen Menschen weltweit. Während einige Ereignisse große 
Aufmerksamkeit erhalten, geraten andere schnell aus dem 
Blick. Umso wichtiger ist es, Nothilfe weltweit dorthin 
zu bringen, wo sie dringend gebraucht wird. Bei Aktion 
Deutschland Hilft bündeln Hilfsorganisationen ihre Kräf-
te, um Menschen in Not beizustehen. Ihre Unterstützung 
macht den Unterschied.
 

http://www.narrenzunft-schiltach.de
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Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Tag der offenen Gartentür 2027
 
Liebe Gartenfreunde!
Am Sonntag, 27. Juni 2027, von 10 bis 17 Uhr findet wieder 
der Tag der „offenen Gartentür“ statt.
Dafür suchen wir Gartenbesitzer, die bereit sind, ihr 
grünes Paradies für die Bevölkerung zu öffnen und ande-
ren Garten- und Pflanzenliebhabern ihre liebevoll gestal-
teten Gärten zu zeigen.

Ob blühende Blumenbeete, ein naturnaher Garten oder 
ein kleines grünes Schmuckstück – jeder Garten ist einzig-
artig und einen Besuch wert!
Haben Sie Mut und machen Sie mit! Teilen Sie Ihre Gar-
tenfreude mit anderen und lassen Sie sich von der Begeis-
terung für Pflanzen und Natur verbinden.
Wir freuen uns über jede Anmeldung und auf viele schöne 
Garteneinblicke!

Interesse geweckt?
Nähere Informationen und Anmeldung beim
Obst- und Gartenbauverein Schiltach
Telefon: 07836 / 2869
Wir freuen uns auf Sie und Ihren Garten!

www.skiclub-schiltach.de 
 

Fit durch den Winter

Dienstag, 03.11.2026
Der Skiclub Schiltach bietet über die Wintermonate mit 
seinem Programm „Fit durch den Winter“ jeweils diens-
tags von 18:30 bis 19:45 Uhr in der Friedrich-Grohe-Halle 
eine Skigymnastik an. Am Dienstag, 3. November startet 
das Fitnessprogramm. Mit Ausdauer-, Kraft- und Koordi-
nationsübungen sind die Teilnehmer bestens für Ski- und 
Langlaufausfahrten gerüstet und bleiben auch über den 
Winter fit. Für Mitglieder ist die Teilnahme kostenfrei, 
Nichtmitglieder bezahlen 1,50 Euro pro Abend. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
 

Langlaufausfahrt

19. bis 21. Februar 2027
Der Skiclub Schiltach lädt vom 19. bis zum 21. Februar 
2027 zu einer Langlaufausfahrt in den Bregenzerwald ein. 
Die Übernachtung erfolgt wie gewohnt in Lingenau im 
Gasthaus „Wälderhof“. Die Anreise erfolgt mit dem pri-
vaten Fahrzeug, es sind Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Anmeldungen sind an woehrle.werner@web.de oder unter 
der Mobilfunknummer 0151 65494104 zu richten. Anmel-
deschluss ist der 20. Dezember 2026.
 
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

AKTIVE
6 Punkte in Ödsbach – 13 Tore für die SVS
Kreisliga B, 9. Spieltag 
SG LAUTENBACH/ÖDSBACH II - SPVGG SCHILTACH II
Die Zweite eröffnete das Torfestival in Ödsbach mit einem 
4:6 Erfolg. Und dies ging auch schon ab Minute 5 los. Nach 
schöner Vorarbiet von Johannes Engelberg traf Khalil Ca-
mara zum 0:1. Nach einer Viertelstunde die Antwort der 
Gastgeber durch einen sauberen Freistoß in den Winkel 
aus 15 Metern. Zwei Minuten später folgte die schiltacher 
Antwort. Ein schöner Ball von Marc Wöhrle auf Felix Büh-
ler, der seinen Gegenspieler überläuft und den Bal ins kur-
ze Eck einschiebt. In der 38. eine schöne Einzelaktion von 
Marvin Stegerer, der knapp verzieht. Camara lässt nach 
starkem Konter die Chance zum 2:3 liegen. Postwendend 
hätte man den Ausgleich kassiert, wenn da nicht Niels 
Hinze im Kasten gestanden hätte, der per Glanzparade 
den Ball aus dem Winkel fischt. In der 44. Minute muss-
te er sich dann doch geschlagen geben. Aber erneut folgte 
die Antwort der „Zweiten“ auf dem Fuß. Erneut ein toller 
Spielzug über Bühler außen, der im Zentrum Camara be-
diente, der den Ball zum 2:3-Habzeitstand unterbrachte. 
Nachdem Seitenwechsel weiter viele Chancen auf beiden 
Seiten Seiten. Die SVS kaltschnäuziger. In der 63. und 68. 
Minute waren es Dominik Dinger und Felix F. Bühler, die 
den Vorsprung auf 2:5 ausbauten. Nach einem Gegentref-
fer in der 72. Minute machte F. Bühler mit seinem dritten 
Treffer zum 3:6 in der 80. Minute den Sack zu. Das 4:6 in 
der 90. Minute nur noch Ergebniskosmetik. Ein verdienter 
Auswärtserfolg für unsere Zweite. 

Tore: Khalil Camara (2), Felix Bühler (3), Dominik Dinger

Bezirksliga, 9. Spieltag 
SG LAUTENBACH/ÖDSBACH - SPVGG SCHILTACH
In einer abwechslungsreichen Partie zwischen der SG 
Lautenbach/Ödsbach und der SpVgg Schiltach kamen die 
Zuschauer am Sonntag auf ihre Kosten. Am Ende sahen 
sie einen 4:7- Erfolg der SpVgg Schiltach. Bereits in der 7. 
Minute kam die SG zu einer ersten gefährlichen Aktion. 
Ein abgefälschter Schuss stellte die Schiltacher Defensive 
vor eine erste Herausforderung. In der 12. Minute bot sich 
der SpVgg die große Chance zur Führung: Nach einem 
schnellen Konter legte Ergün Gürkan den Ball am Torhü-
ter vorbei auf Jan Adler. Dessen Abschluss fiel allerdings 
zu schwach aus, sodass der zurückgeeilte Keeper den Ball 
sicher aufnehmen konnte. Nur wenig später machte es 
Lauri Harter besser. Bei der nächsten Schiltacher Offensi-
vaktion erkannte er, dass der gegnerische Torhüter noch 
weit vor seinem Kasten stand. Mit einem sehenswerten Ab-
schluss ließ er den Ball zum 0:1 ins Tor sinken.Die SG ließ 
sich davon zunächst nicht beeindrucken und kam in der 
16. Minute aus aussichtsreicher Position zum Abschluss. 
Dieser wurde jedoch abgefälscht und führte lediglich zu 
einer Ecke. Zwei Minuten später schlug Schiltach erneut 
zu: Lauri Harter spielte auf Matthis Engelberg, der Er-
gün Gürkan mit einem Pass auf der rechten Außenbahn 
auf die Reise schickte. Gürkan behielt die Übersicht und 
fand den im Zentrum freistehenden Adler. Dieser blieb vor 
dem Tor diesmal eiskalt und verwandelte zum 0:2. In der 
21. Minute gelang den Hausherren der Anschlusstreffer. 
Mirko Bentrup setzte sich im Duell gegen die Schiltacher 
Verteidigung durch und köpfte zum 1:2 ein. Doch die Sp-
Vgg hatte die passende Antwort parat. In der 29. Minute 
schickte Matthis Engelberg Ergün Gürkan mit einem 
präzisen Steckpass aus der Tiefe. Gürkan ließ seinen Ge-
genspieler aussteigen, umspielte den herausstürmenden 

http://www.spvgg-schiltach.de
http://www.skiclub-schiltach.de
mailto:woehrle.werner@web.de
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Bezirksliga 2026/2027 - Hinrunde
18.10.26, SC OFFENBURG - SPVGG SCHILTACH
25.10.26, SPVGG SCHILTACH – 
FV RAMMERSWEIER (Schlachtplatte!)
01.11.26, SV DIERSHEIM - SPVGG SCHILTACH
08.11.26, SPVGG SCHILTACH - FC ETTENHEIM/ALTDORF
 
JUGEND
A-Jugend (1.Kreisliga)
SG GEM. WILLSTÄTT - SG SCHILTACH  5:1

Tore: Artem Zinziuk
A-Jugend (Bezirkspokal)
SG SCHILTACH – SG HASLACH (n. Redaktionsschluss)
 
B-Jugend (Kreisklasse)
SG WELSCHENSTEINACH - SG SCHILTACH  0:11
Beim ersten von drei Auswärtsspielen binnen einer Woche 
musste die B-Jugend im ungewohnten 9er System spielen. 
Sie konnten aber die Räume clever nutzen und dem Geg-
ner keine Chance geben. Am Ende verdient zu null gewon-
nen. 
Tore: Mattis Weißer (3), Damian Brede (3), Luis Böhm (3), 
Ben Armbruster, Mathis Mäntele
SG PRINZBACH - SG SCHILTACH  0:2
Auch beim dritten Rundenspiel steht die Null. Trotz drei 
verletzungs/-krankheitsbedingten Änderungen im Ka-
der die mit C-Jugendspielern aufgefüllt werden konnten, 
konnte man gegen einen ungemütlichen Gegner in Prinz-
bach die Tabellenführung weiter ausbauen. 

Tore: Damian Brede (2)
SG HOFSTETTEN - SG SCHILTACH 
Im Pokalduell musste sich die stark verletzungsbedingt 
geschwächte Mannschaft einem souverän aufspielenden 
Bezirksligisten körperlich und spielerisch- ohne eigenen 
Torschuss - geschlagen geben.
 
C-Jugend (Kreisklasse)
SG Kaltbrunn – JFV Gemeinde Friesenheim 2 : 5
Bedröppelte Gesichter nach der ersten Niederlage unserer 
C-Jugend, nach dem vergangenen Heimspiel gegen den kla-
ren Spitzenreiter aus Friesenheim. Es war schlussendlich 
nicht mehr drin und der starke Gast bewies, dass sie nicht 
zu Unrecht, unangefochten an der Tabellenspitze stehen. 
Konnte man in der ersten Halbzeit noch sehr gut mithal-
ten, wurde die Luft in der Zweiten Hälfte immer dünner 
und verlor verdient. Riccardo Costea brachte die Heimelf 
sogar in Führung. Friesenheim legte dann aber los und 
konnte den Rückstand schnell umbiegen. Als Okan Arslan 
mit seinem 8. Saisontreffer den Ausgleich erzielte keimte 
vor der Pause nochmal berechtigte Hoffnung auf und man 
ging mit einem Remis in die Halbzeit. Nach der Pause gab 
es dann keine nennenswerte Szene mehr unserer Elf und 
man ließ ich immer mehr hinten rein drängen. So war es 
folgerichtig, dass die Gäste noch drei weitere einfache Tore 
erzielen konnte.
Der Gegner war an diesem Tag einfach eine Nummer zu 
groß für unsere Jungs, wobei man in Phasen, vor allem im 
ersten Durchgang, durchaus mithalten konnte. Deshalb.... 
Kopf hoch.... weiter machen!!!

Tore: Riccardo Costea, Okan Arslan
 
D-Jugend (Kleinfeldklasse)
SG OBERHARMERSBACH - SPVGG SCHILTACH 3:5
Die Jungs haben sich erneut für eine tolle Spielweise be-
lohnt. Hinten ist man zwar noch etwas anfällig, doch jeder 
eigene Treffer war sauber herausgespielt. Es ist erfreulich 
zu sehen, wie toll die Jungs miteinander spielen. Zur Halb-
zeit war das Spiel mit 1:1 noch sehr ausgeglichen, letztlich 
hat man es dann mit schönem Kombinationsfussball ver-
dient gewonnen.

Tore: Janne Esslinger (3), Mattis Stehle, Lars Esslinger

Torhüter und schob anschließend ins leere Tor zum 1:3 
ein. Die SG blieb jedoch gefährlich und verkürzte in der 
38. Minute erneut durch Adrian Spiegel. Nach einem Ball-
verlust im Mittelfeld kam ein Distanzschuss zustande, 
der durch einen eigenen Spieler noch entscheidend abge-
fälscht wurde und zum 2:3 im Schiltacher Tor landete. 
In der Folge erhöhte Lautenbach/Ödsbach den Druck. In 
der 40. Minute lenkte der Schiltacher Torhüter Lars Har-
ter einen satten Schuss aus über 20 Metern gerade noch 
über die Latte. Kurz vor der Pause setzte die SpVgg dann 
wieder ein Ausrufezeichen. In der 43. Minute war Gürkan 
erneut zur Stelle und erzielte mit seinem zweiten Treffer 
des Tages den 2:4-Halbzeitstand. Nach dem Seitenwechsel 
suchte die SG weiterhin den Weg nach vorne. In der 50. 
Minute musste die Schiltacher Defensive in höchster Not 
klären und lenkte den Ball knapp am eigenen Tor vorbei 
zur Ecke. Diese brachte jedoch nichts ein. Nur eine Minute 
später setzte sich Tim Wiedemer im Angriff stark durch 
und war kaum vom Ball zu trennen. Sein Abschluss strich 
nur knapp am linken Pfosten vorbei. Die SG Lautenbach/
Ödsbach blieb auch nach dem Seitenwechsel bemüht, den 
Rückstand zu verkürzen. Die SpVgg Schiltach überzeugte 
ihrerseits mit zielstrebigen Angriffen und schnellem Um-
schaltspiel. Besonders die Kombinationen über Lauri Har-
ter, Matthis Engelberg und Ergün Gürkan sorgten immer 
wieder für Gefahr. In der 82. Minute bescherte Lauri Har-
ter das 2:5, was augenscheinlich den schiltacher Sieg besie-
geln sollte. Doch ein sehenswerter Flugkopfball in der 86. 
Minute allerdings ins eigene Tor von Daniel Schmider und 
ein weiterer schön herausgespielter Treffer der Gastgeber 
in der 91.Minute durch Paul Kimmig sorgten mit dem 
zwischenzeitlichen 4:5 für Spannung. Doch die zweitstär-
kste Offensive der Liga hatte noch zwei Tore im Köcher. 
Der eingewechselte Yasin Kara wurde in der 92. Minute 
über Außen schön ins Szene gesetzt und Gürkan machte 
mit dem 4:7-Endstand mit dem Schlusspfiff seinen insge-
samt zehnten Treffer dieser Saison. Ein verdienter Sieg der 
Spielvereinigung, die ihre Chancen eiskalt nutzten. 

Tore: Lauri Harter (2), Jan Adler, Ergün Gürkan (3), Yasin 
Kara

 
-Vorschau-
Kreisliga B,10.SPieltag
SO 18.10.26, 12.45UHR, SC OFFENBURG II - 
SPVGG SCHILTACH II
 
 
Bezirksliga, 10.SPieltag
SO 18.10.26, 15.00UHR, SC OFFENBURG - 
SPVGG SCHILTACH
Die Spielvereinigung findet sich weiter gut zurecht in 
der Bezirksliga. In einer ausgeglichen Staffel, in der jeder 
jeden schlagen kann, befindet man sich derzeit auf dem 
zweiten Tabellenplatz. 
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SG OBERHARMERSBACH II - SPVGG SCHILTACH  II 1:7
Einen echten Sahnetag erwischte die D2 beim Auswärts-
spiel bei der SG Oberharmersbach. Am Ende feierte die Sp-
Vgg einen grandiosen 7:1-Auswärtserfolg. Den Torreigen 
eröffneten Levi Schwenk und Finn Breitsch mit einem 
frühen Doppelpack. Danach kam das Heimteam etwas 
stärker auf und konnte auf 1:2 verkürzen. Doch unsere 
Jungs zeigten sofort die richtige Reaktion. Wiederum Finn 
Breitsch erhöhte nach einem blitzsauberen Konter auf 1:3. 
Mit diesem Ergebnis ging es auch in die Kabinen. Nach der 
Pause ließen sich unsere Jungs die Butter nicht mehr vom 
Brot nehmen. Durch eine konsequente Abwehrarbeit und 
zielstrebig vorgetragene Angriffe baute die SpVgg die Füh-
rung kontinuierlich aus. Finn Breitsch mit zwei weiteren 
Treffern sowie Nevin Brandes ebenfalls mit zwei Toren 
sorgten für den ungefährdeten Endstand von 7:1.
Das Trainerteam bescheinigte der Mannschaft hinterher 
eine tolle Teamleistung, auf die man sehr stolz sein konnte.
Tore: Levi Schwenk, Finn Breitsch (4), Nevi Brandes (2)
SPVGG SCHILTACH III – SV HASLACH III (nach Redakti-
onsschluss)

E-Jugend
SV HAUSACH II – SG KALTBRUNN II  4:0
SG KALTBRUNN II – SV HASLACH III  0:4
SG KALTBRUNN II – SV MÜHLENBACH  2:2
SV HAUSACH – SG KALTBRUNN  1:3
SG KALTBRUNN – SV HASLACH  3:1
SG KALTBRUNN – FV UNTERHARMERSBACH  2:2 
 
-Vorschau-
Fr 16.10.26
D-Jugend (Kleinfeldklasse)
SPVGG SCHILTACH – SV OBERWOLFACH, 18.00UHR
SPVGG SCHILTACH II – SV OBERWOLFACH II, 18.00UHR
E-Jugend (Bezirksturnier in Haslach ab 18.30Uhr)
SG KALTBRUNN – SV HASLACH 
SV OBERWOLFACH – SG KALTBRUNN
VFR HORNBERG – SG KALTBRUNN
 
Sa 17.10.26
E-Jugend (Bezirksturnier in Mühlenbach ab 10.00Uhr)
SG KALTBRUNN II – FC WOLFACH II 
ZELLER FV II – SG KALTBRUNN II
MÜHLENBACH – SG KALTBRUNN II
 
D-Jugend (Kleinfeldklasse)
FV RAMMERSWEIER III – 
SPVGG SCHILTACH III, 10.15UHR
 
B-Jugend (Kreisklasse)
SG SCHILTACH – SG im SCHUTTERTAL, 12.00UHR
 
C-Jugend (Kreisklasse)
SG KALTBRUNN – SG KIRNBACH II, 18.00UHR
 
AH
Die AH nimmt diese Saison an der Ü35-Meisterschaft teil. 
Sechs Teams spielen in Hin -und
Rückrunde ihren Meister aus. 

Am 1. Spieltag war der FV Rammersweier zu Gast. Zu 
Beginn war es ein offenes Spiel mit Chancen auf beiden 
Seiten. Das erste Tor gelang dann den Gästen in Minute 
20. Nach einem Doppelschlag in der 26. und 28. Minute er-
höhte Rammersweier auf 3:0. Wer dachte das Spiel wäre 
damit bereits entschieden irrte sich. Sebastian Werth ver-
kürzte durch einen Schuss aus der eigenen Hälfte auf 1:3, 
Fabian King gelang kurz vor der Pause sogar noch das 2:3. 
In der zweiten Hälfte waren die Gäste dann die bessere 
Mannschaft und erzielten drei weitere Tore zum 6:2 End-
stand. Trotzdem war es für das 1. offizielle AH-Pflichtspiel 
seit vielen Jahren ein gelungener Auftritt gegen einen Geg-
ner der seit Jahren Pflichtspielerfahrung hat. Ein großer 
Dank geht auch an die Zuschauer die uns unterstützt ha-
ben. 
 
-Vorschau-
Herren Ü35
FR 23.10.26,18:30 Uhr, SPVGG SCHILTACH - 
SC OFFENBURG
Wir hoffen das alle wieder und auch neue Fans zum näch-
sten Heimspiel am Freitag, 23.10.26 um 18:30 Uhr gegen 
den SC Offenburg kommen.
 
 
VEREIN
Eigene Schlachtplatte am So 25.10.26
Beim Heimspiel gegen den FV Rammersweier am 25.10.26 
ist es soweit. Michael Noth wird mit Blut-, Leber- oder Brat-
würste, Kesselfleisch und co im Sportheim auffahren, 
aber auch „to go“ / über die Straße kann vorbestellt wer-
den. Selbstverständlich bieten wir die Schmankerl der hie-
sigen Küche wieder mit frischem Sauerkraut und selbstge-
machtem Kartoffelbrei an. 
 

Anmeldungen für beide Möglichkeiten, nimmt ab sofort 
Michael Noth unter der Telefonnummer 0151-65614239, 
oder per Mail michaelnoth@gmx.de entgegen
 

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

 Saisonabschluss 2026 
 
Eine tolle Tennissaison geht zu Ende – Zeit, gemeinsam zu 
feiern! 
 

http://www.tc-schiltach.de
mailto:michaelnoth@gmx.de
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TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter - um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert 0151 68565157 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.
 

Der 52. BMW Berlin-Marathon am 27. September 2026 hat 
einmal mehr bewiesen, warum er zu den faszinierends-
ten und prestigeträchtigsten Laufevents der Welt gehört. 
Bei warmen Bedingungen verwandelte sich die deutsche 
Hauptstadt in eine riesige, von Hunderttausenden Zu-
schauern gesäumte Fanmeile. Mehr als 56.000 gemeldete 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus über 160 Nationen 
waren am Start des klassischen Marathons über die 42,195 
Kilometer Distanz. Obwohl die ganz großen Weltrekorde 
am Ende knapp verpasst wurden, bot der Berlin-Marathon 
2026 die gewohnte Mischung aus absoluter Weltklasse-
Leistung, packendem Sportlerdrama und einer unvergess-
lichen Volksfest-Atmosphäre an der Strecke. Zum sechsten 
Mal war Andrea Braun vom Lauftreff Schiltach an der 
Startlinie in Berlin. Ihren insgesamt 30. Marathon been-
dete sie mit einer Zielzeit von 4:17h erfolgreich.

Wir möchten auf viele spannende Matches, schöne ge-
meinsame Stunden und natürlich den ein oder anderen 
gelungenen Ballwechsel anstoßen. 
Lasst uns die Saison in geselliger Runde ausklingen, ge-
meinsam lachen, essen und auf das vergangene Tennis-
jahr zurückblicken.
Dies möchten wir am Samstag, 17. Oktober 2026 ab 18.00 
Uhr im Landgasthaus "Aichhalder Mühle" 
 
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend bei gutem Es-
sen, netten Gesprächen und viel guter Laune.
 
Bitte gebt bis 10. Oktober 2026 Bescheid, ob ihr dabei seid.
Telefon 07836 2889
email marianne.ehrhardt@online.de
 
Auf eine erfolgreiche Saison – und auf viele weitere im 
nächsten Jahr! 
 
Euer Vorstandsteam

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

www.tvschiltach.de

Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak. Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

Kursangebote TV 
 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt

http://www.tvschiltach.de
mailto:marianne.ehrhardt@online.de
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VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
 
 Sozialverband VdK empfiehlt: Jetzt Erstantrag auf Pflege-
grad stellen!
 
Das bevorstehende Pflegeneuordnungsgesetz wird es 
Pflegebedürftigen wohl deutlich erschweren, einen Pfle-
gegrad zu bekommen. Das geht aus dem Entwurf hervor, 
den die Bundesregierung Anfang Juni vorgelegt hat. Sollte 
das Gesetz Ende des Jahres so verabschiedet werden, ver-
schärfen sich die Voraussetzungen für die Pflegegrade 1 
bis 3 voraussichtlich ab 2027. 
 
Der Sozialverband VdK ruft seine 2,3 Millionen Mitglieder 
auf, noch bis Ende des Jahres einen Antrag auf die Aner-
kennung eines Pflegegrades zu stellen, sollten sie noch 
keinen Pflegegrad haben. „Noch ist das neue Gesetz nicht 
verabschiedet und es gilt das alte Recht. Das müssen Pfle-
gebedürftige und deren Angehörige nutzen“, sagt VdK-Prä-
sidentin Verena Bentele. Sie weiß, dass viele Menschen zö-
gern, einen Pflegegrad zu beantragen – aus Scham, Angst 
vor komplizierten Anträgen oder dem Glauben, ihnen 
stünde keine Hilfe zu. „Zögern ist jetzt genau der falsche 
Weg. Wer schon länger über einen Erstantrag nachdenkt, 
sollte ihn bis zum 31. Dezember 2026 stellen. Denn wer 
noch in diesem Jahr einen Pflegegrad bekommt, behält 
ihn nach aktuellem Stand auch, wenn die Zugangsregeln 
verschärft werden.“
 
Wichtig ist, dass es nur um Erstanträge geht. Wer bereits 
einen Pflegegrad hat, sollte einen Antrag auf Höherstu-
fung nur nach reiflicher Überlegung stellen. Hier besteht 
immer die Gefahr einer Rückstufung des Pflegegrads. Der 
VdK will mit dem Aufruf an seine Mitglieder auch ein Zei-
chen Richtung Bundesregierung senden: „Nur, weil Pfle-
gebedürftige zukünftig seltener und weniger Leistungen 
erhalten sollen, heißt das nicht, dass ihre Pflegebedürftig-
keit verschwindet“, sagt Bentele. „Pflegebedürftige und 
ihre Angehörigen brauchen nicht weniger, sondern mehr 
Unterstützung.“ Der Sozialverband VdK fordert die Bun-
desregierung daher auf, den Gesetzentwurf noch deutlich 
zu verbessern.
 

Kirchliche�Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten vermietenund 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Familienpflege/Dorfhilfe Schenkenzell-Schiltach
Bei Ausfall der Mutter wegen Krankheit, Kur, Risikoschwangerschaft etc. 
kümmert sich die Familienpflege/Dorfhilfe um eine gute Versorgung der Kinder 
im eigenen Zuhause und gleichzeitig auch um die Aufgaben im Haushalt. 
Einsatzleiterin für Schenkenzell und Schiltach: Susanne Ferber 07832-9741792
www.familienwerk-soelden.de

Ärztlicher Notfall- bzw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie rund um die Uhr unter der 
Tel. 116117 (der Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine me-
dizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Video-
sprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.
Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16- 22 
Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr und für den kinderärztlichen 

Bereitschaftsdienst Montag bis Freitag von 19–22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Fei-
ertage von 9-21 Uhr jeweils in der Notfallpraxis Off enburg-Kehl im Ortenau Klinikum 
Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Lahr, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klo-
stenstr. 19. Öff nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 9-19 Uhr. 

Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnummer 
0761 120 120 00 zu erfragen.

http://www.116117.de
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
mailto:info@sgs-schiltach.de
http://www.sgs-schiltach.de
http://www.familienwerk-soelden.de
mailto:Pflegest�tzpunkt@Landkreis-Rottweil.de
mailto:info@fhf-auswege.de
http://www.fhf-auswege.de
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html
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grund. Entsprechend der Jahreszeiten singen sich die Teil-
nehmer/innen mit Leiter Andreas Müller quer durch das 
Liederbuch. „Singen tut gut“ findet monatlich immer am 
dritten Montag statt. Das nächste „Singen tut gut“ ist am 
Montag, 19. Oktober ab 15 Uhr in der Treffpunkt – Stube. 
Herzlich willkommen sind alle, die Freude am Singen ha-
ben. Eine Anmeldung ist nicht nötig – wer dabei sein mag 
kann einfach vorbeikommen, Platznehmen und nach Her-
zenslust mitsingen.
 
Mittwoch, 21. Oktober
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch 
das Café im Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treff-
punkt – Stube geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch 
Brezeln, Tee, Eis, Kaffee und Kaltgetränke auf der Speise-
karte. 
Die Ausstellung „Farbenfroh“ von Hobbymalerin Angelika 
Gropper aus Bad Dürrheim ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane 
(auch Historische), Krimis, Thriller, Kinder- und Jugend-
bücher – alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbei-
kommen, schmökern und ausleihen.
Offene Strickgruppe
Sie stricken gerne? Interessieren sich für Muster, Farben 
und Wolle? Ihnen fehlt dabei Gesellschaft? Dann finden 
Sie im Treffpunkt Unterstützung durch Gleichgesinnte. 
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat trifft sich ab 
15 Uhr ein Stricktreff in der Treffpunkt – Stube. Das näch-
ste Treffen findet am 21. Oktober statt.
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen, in ge-
mütlicher Runde zu Stricken und sich auszutauschen. Der 
Stricktreff freut sich über Verstärkung. Stricknadeln und 
Wolle bitte selber mitbringen.
 
 
Hobbymarkt hat noch Restplätze frei
Am Sonntag, 22. November veranstaltet die Begegnungs-
stätte Treffpunkt in Schiltach von 11 – 17 Uhr den „Hob-
bymarkt zum Advent“. Dieser bietet HobbykünstlerInnen 
die Gelegenheit, ihre selbst gestalteten Produkte zu prä-
sentieren und zu verkaufen. Der Hobbymarkt findet im 
Treffpunkt und auf dem Außengelände statt. Den Verkäu-
fern wird drinnen ein Tisch (draußen ein Marktstand) zur 
Verfügung gestellt. Für den Hobbymarkt zum Advent sind 
noch Restplätze frei. Interessierte „Hobbyheimwerker“ 
können sich gerne im Treffpunkt – Büro, Tel. 07836/9393-
41 oder E-mail: treffpunkt@stadt-schiltach.de, näher infor-
mieren oder anmelden.
 
 
VORSCHAU:
 

kleinKUNST�im�
 
Viermal beste Unterhaltung im Treffpunkt
 
Schon seit Frühling geplant, startet bald das Programm 
für die nächste kleinKUNST – Saison im Treffpunkt. Die 
Reihe bietet Kleinkunst zum Genießen, und das ganz nah 
dran, sozusagen in Wohnzimmeratmosphäre. Bereits seit 
2009 veranstaltet die Begegnungsstätte Treffpunkt unter 
dem Titel „kleinKUNST im Treffpunkt“ immer in den 
Wintermonaten Kleinkunst – Abende. Bei Musik, Comedy, 
Kabarett und Theater sind unterhaltsame Abende ab 24. 
Oktober garantiert.

Amtlicher�Teil

Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der 
Verwaltungsgemeinschaft Schiltach/ 

Schenkenzell am 22.10.2026
Am Donnerstag, 22.10.2026 findet um 18 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Schiltach, Marktplatz 6 eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungs-
gemeinschaft Schiltach/Schenkenzell statt. Die Bevölke-
rung ist herzlich hierzu eingeladen.
 
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten:
 
1. Gemeinsamer Flächennutzungsplan - 3. punktuelle Än-

derung (Bereich „Vor Leubach“/„Hinter dem Schloss“): 
Abwägung der im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
und der Behördenbeteiligung eingegangenen Stellung-
nahmen, Kenntnisnahme geänderter Planentwurf, 
Beschluss der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange

2. Gemeinsamer Flächennutzungsplan - 5. punktuelle 
Änderung (Bereich „Grumpenbächle 1. Änderung und 
Erweiterung“): Fortschreibung des Aufstellungsbe-
schlusses, Billigung des Planvorentwurfs, Beschluss 
der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange

3. Mögliche Schaffung der planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für Batterie-Großspeicher im Bereich 
"Schlosshof"- Vorberatung

Termine und Veranstaltungen
 
Freitag, 16. Oktober
Gesellige Auszeit im Café im Treffpunkt
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zur geselligen Auszeit in die 
schön dekorierten Treffpunkträume ein.
Die Ausstellung „Farbenfroh“ von Hobbymalerin Angelika 
Gropper aus Bad Dürrheim ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane 
(auch Historische), Krimis, Thriller, Kinder- und Jugend-
bücher – alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbei-
kommen, schmökern und ausleihen.
 
Sonntag, 18. Oktober
Am Bauernmarkt bleibt das Treffpunkt – Café geschlos-
sen.
 
Montag, 19. Oktober
Einfach kommen und mitsingen
Einmal im Monat ist gemeinsames Singen im Treffpunkt 
angesagt. Dabei steht die Freude am Singen im Vorder-

mailto:treffpunkt@stadt-schiltach.de
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Zum Auftakt ist das West-Saxtett Stuttgart am Samstag, 
24. Oktober in der Treffpunkt – Stube zu Gast. Das West-
Saxtett ist ein Saxofon-Ensemble aus sechs langjährigen 
Hobbymusikern, ergänzt um den Profi-Saxofonisten Jür-
gen Häußler, der das Ensemble leitet. Das vielfältige Re-
pertoire der Gruppe besteht aus bekannten Klassikern des 
Swing und des Blues, aber auch aus Rock und Pop sowie 
der Tangomusik. Auch Stücke aus der klassischen Musik 
werden präsentiert. Der Auftritt am 24. Oktober im Treff-
punkt Schiltach verspricht ein musikalischer Abend zu 
werden, bei dem nicht nur Liebhaber des mehrstimmigen 
Saxofon-Zusammenspiels, sondern auch unterschied-
licher Musikrichtungen auf ihre Kosten kommen werden. 
Beginn ist um 19.30 Uhr, Saalöffnung um 19 Uhr, der Ein-
tritt beträgt 8 €.
 
Die Kabarettistin und Comedienne Tina Häussermann feu-
ert zu ihrem 25-jährigen Bühnenjubiläum auch in Schil-
tach einen Abend voller Sahnehäubchen und Krönungen 
auf die Bretter, die ihr so viel bedeuten. Blitzgescheit und 
albern, bierernst und saukomisch, mit Karamba und Ka-
racho! In einer Welt, die sich zunehmend anders dreht als 
gedacht, bewahrt Tina Häussermann die Übersicht. Ge-
meinsam mit ihrem Publikum jubelt, plaudert und singt 
sich die Trägerin des Deutschen Kabarettpreises und des 
Baden-Württembergischen Kleinkunstpreises durch ei-
nen ekstatischen Abend. Kabarettistin Tina Häussermann 
präsentiert ihr Musik – und Wortfeuerwerk „Happy Kon-
fetti“ am Samstag, 28. November in der Begegnungsstätte 
Treffpunkt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr, Saalöffnung um 19 Uhr, der Ein-
tritt beträgt 18 €.

 
Songs am Klavier, Geschichten, Musik, kein Stepptanz. 
Anne Folger macht Klavierkabarett mit klarer Kulisse, 
tiefgründigem, wortgewandtem Humor und großer, tiefer 
Musik. Mit Kunst im Herzen, Musik im Bauch, Schalk im 
Nacken und scharfer Zunge ist der Abend mit Anne Folger 
vor allem eines: Spielversprechend! 
Anne Folger ist mit ihrem Klavierkabarett „Spielverspre-
chend“ am Samstag, 13. März 2027 im Treffpunkt zu Gast. 
Beginn ist um 19.30 Uhr, Saalöffnung um 19 Uhr, der Ein-
tritt beträgt 18€.

Am Samstag, 3. April 2027 bringt das Tournee Theater 
Stuttgart in der Begegnungsstätte Treffpunkt beste The-
aterunterhaltung auf die Bühne! Die Komödie „Die Wun-
derübung“ von Daniel Glattauer zeichnet sich durch einen 
raffinierten Handlungsaufbau, brillanten Stil und aus-
gefeilten Wortwitz aus. Viele überraschende Wendungen 
halten den Zuschauer bis zum Ende des Theaterabends in 
Atem und bis zum Schluss bei bester Laune. DIE WUNDE-
RÜBUNG ist vor allem eines: ein echter Genuss mit Mini-
malausstattung und Maximalwirkung! Ein Leckerbissen 
für drei Schauspieler - und fürs Publikum!
Beginn ist um 19.30 Uhr, Saalöffnung um 19 Uhr, der Ein-
tritt beträgt 15 €.

Wer�spielt�gewinnt…!��im��
Spielen für alle im Treffpunkt
Am Sonntag, 25. Oktober findet ab 14.30 Uhr der nächste 
„Wer spielt gewinnt...“ – Nachmittag im Treffpunkt statt. 
Herzlich willkommen sind dann alle Spielbegeisterten je-
den Alters. Die Klassiker „Rommé“ und „Mensch – ärgere 
– dich – nicht“ gehören schon zum festen Bestandteil des 
Spielemittags. 

Doch auch andere Spiele kommen immer wieder zum Ein-
satz. „Wer spielt gewinnt...!“ findet einmal im Monat statt. 
Allein, in der Gruppe oder als Familie – das Spielteam des 
Treffpunkts freut sich auf alle, die Lust haben, zu Spie-
len. Es können gerne eigene Spiele mitgebracht werden, 
eine Grundausstattung an Spielen (Karten, Würfel, einige 
Brettspiele, auch neue Spiele) ist im Treffpunkt vorhan-
den. 

Verstärkung ist gerne willkommen.

Bilderbuchkino im

Bachstr. 36, Schiltach

Bilderbücher ganz GROSS
Wenn Bilderbuchkino auf dem Programm steht, ist im 
Treffpunkt Vorlesen mit Kinoatmosphäre angesagt. Das 
nächste Bilderbuchkino findet am Mittwoch, 28. Oktober 
von 16.15 – 17.15 Uhr im Mehrzweckraum des Treffpunkts 
statt. Es hat für Kinder ab fünf Jahren geöffnet.

Vorgelesen wird das Bilderbuch «Rosi in der Geisterbahn» 
von Philipp Waechter. Hier ein kleiner Vorgeschmack: 
«Rosi ist ein liebenswerter Hase. Und wie sich im Verlauf 
der Geschichte zeigt, auch ein sehr mutiger, denn Rosi 
weiß, wie man Ängste besiegt. Und das schafft sie spie-
lend...». Nach dem Bilderbuchkino gibt es noch eine Ba-
stelarbeit für alle Teilnehmer/innen. Der Unkostenbeitrag 
liegt bei einem Euro. 

Die Bücherei im Treffpunkt hat zeitgleich geöffnet. Hier 
stehen schöne Bilder - und Kinderbücher für jedes Alter in 
den Regalen. Die Kinder können gerne nach Herzenslust 
schmökern und (gemeinsam mit den Eltern) ausleihen! 
 

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenWochenendeende
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Veranstaltungen im November:
 

Beginn Uhrzeit Kurstitel Num-
mer

03.11.26 14.30 Uhr „Lieblingstier“ – Ton-
kurs für Kinder ab 
Grundschulalter

S 20801

03.11.26 18.30 Uhr Auffrischungskurs 
Liedbegleitung mit 
der Gitarre für Fortge-
schrittene

S 21302

04.11.26 19.30 Uhr Multivisionsshow: Ma-
gisches Schottland

S 10902

05.11.26 18.00 Uhr Die Wald-Apotheke – 
Schwerpunkt: Na-
delbäume und Erkäl-
tungskrankheiten

S 30408

05.11.26 19.15 Uhr Einführung in das 
Neuro-Athletic-Trai-
ning und der Sportvi-
sion

S 30407

10.11.26 18.00 Uhr Ätherische Öle in der 
Gesundheitsförde-
rung: Potenziale für 
Resilienz und Wohlbe-
finden

S 30409

10.11.26 18.00 Uhr "Winter Wonder 
Land" – Ein festliches 
3-Gang-Menü

S 30504

11.11.26 19.30 Uhr Vortrag: Rechtssi-
cherer Erwerb von 
Grund und Boden, 
Eigenheim oder Eigen-
tumswohnung

S 10301

14.11.26 10.00 Uhr Zilgrei – Selbsthilfeme-
thode bei Schmerzen 
im Bewegungssystem

S 30410

17.11.26 19.30 Uhr Vortrag: Die leise Spra-
che des Körpers – was 
wir wirklich senden

S 10601

18.11.26 19.00 Uhr Wirbelsäulengymna-
stik II

S 30202

20.11.26 19.30 Uhr Vortrag: Treffpunkt 
Geschichte - die Höfe 
von Schenkenzell, 
Bergzell und Kalt-
brunn

S 10102

21.11.26 10.00 Uhr Winterwildling wer-
den – für Kinder von 
8 - 13 Jahren

S 11003

28.11.26 13.30 Uhr Entdecke deine innere 
Kraft

S 10602

 
 
Vortrag: Selbsthilfe durch Akupressur
Kopfschmerzen, Spannungen im Körper, Mangel an Vi-
talität, Müdigkeit und innere Unruhe sind typische Sym-
ptome einer Energieblockade. Die Akupressur ist eine 
sanfte Heilmethode der Traditionellen Chinesischen Me-
dizin (TCM). Die TCM hat zum Ziel, die Energieströme 
des Körpers wieder zu harmonisieren und den Körper ins 
Gleichgewicht zu bringen. Durch das Drücken bestimmter 
Akupressurpunkte wird der Energiefluss (Qi) in den En-
ergiebahnen (Meridianen) des Körpers angeregt und akti-
viert. So werden blockierte Energien wieder zum Fließen 
gebracht. Das Kräftegleichgewicht im Organismus wird 
wieder hergestellt. Auf diese Weise können zahlreiche Be-

Volkshochschule

Melanie�Wöhrle,�Dipl.�Psychologin,�
Heilpraktikerin�für�Psychotherapie,�

Nada-Therapeutin

Selbsthilfe�durch�
Akupressur

Mittwoch,�21.�Oktober,�19�Uhr
Bachstraße�4,�Schiltach,

Schulungsraum�2
Eintritt:�4,-�€



20

schwerden gelöst oder zumindest gelindert werden. 
In diesem praxisorientierten Vortrag von Melanie Wöhrle 
werden einige wichtige Akupressurpunkte vermittelt 
und alltagstaugliche Akupressurtechniken gemeinsam 
erprobt, die Sie danach ganz einfach zu Hause anwenden 
können.
Akupressur – der sanfte Weg zu mehr Wohlbefinden.
Am Mittwoch 21. Oktober um 19 Uhr in der Bachstraße 4, 
Schulungsraum 2 im Dachgeschoss in Schiltach.
Es sind noch Plätze frei. Kurzentschlossene können die 
Veranstaltung besuchen Der Eintritt an der Abendkasse 
beträgt 4,- €.
 
 
Die bunte Herbstküche der kleinen Meisterköche – für Kin-
der von 9 - 12 Jahren
In meinem Kinderkochkurs entdecken kleine Küchen-
profis spielerisch die bunte Herbstküche. Gemeinsam 
wird geschnippelt, gerührt, gebacken und probiert – mit 
leckeren, saisonalen Zutaten wie Kürbis, Kartoffeln, Nüs-
se, Äpfeln u.v.m. Die Kinder lernen einfache Rezepte, den 
sicheren Umgang mit Küchenutensilien und wie viel Spaß 
gemeinsames Kochen machen kann. Die Kinder erwartet 
leckere Herbstrezepte, gemeinsames Kochen & Backen, 
kreative Küchenideen, Spaß, Teamgeist und Genuss. Ich 
freue mich auf viele kleine Meisterköche und eine leckere 
Herbstzeit.
Bitte teilen Sie Allergene und Essunverträglichkeit sowie 
Essgewohnheiten wie Vegetarier/in oder Veganer/in Ihrer 
Kinder rechtzeitig per Mail an simon-lauble@web.de mit.
Die Lebensmittelkosten (€ 15,-) sind an den Kursleiter Si-
mon Lauble zu zahlen. Bitte Schürze, Haargummi und Be-
hälter für Essensreste (falls etwas übrigbleibt) mitbringen.
Am Samstag, 31. Oktober von 14 – 17.30 Uhr in der Küche 
der Grundschule, Schenkenzeller Straße 166 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 24. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 24. Oktober möglich. Die Kursgebühr be-
trägt 9,- €.
 
 
"Lieblingstier" – Tonkurs für Kinder ab Grundschulalter
Dieses selbstgeformte Tier könnt ihr auch im Zimmer hal-
ten! Der Kurs bietet viel Raum für Phantasie und Kreativi-
tät. Unter fachkundiger Anleitung lernen die Kinder ganz 
nebenbei Grundlegendes über das Modellieren mit Ton, 
den Umgang mit farbigen Engoben und Glasuren, Trock-
nen und Brennen.
Die Material- und Brennkosten (€ 8.-) sind an die Kursleite-
rin Annette Lünenschloss-Kienzle zu zahlen.
4 Termine, am 3. und 10. November von 14.30 – 16.30 Uhr, 
am 24. November von 14.30 – 15.30 Uhr und am 1. Dezem-
ber von 14.30 – 15 Uhr im Werkraum des Treffpunkts, 
Bachstraße 36 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 27. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 27. Oktober möglich. Die Kursgebühr be-
trägt 15,- €.
 
 
Auffrischungskurs Liedbegleitung mit der Gitarre für 
Fortgeschrittene
Für alle, die die Grundakkorde und die Barregriffe kön-
nen, bieten wir diesen Auffrischungskurs an. Mit neuen 
Liedern gehen wir ins Detail und lernen Bassläufe und 
neue Rhythmen. Altes wird aufgearbeitet! Kursleiterin ist 
Gabi Kaufmann.
Mitzubringen sind Kapodaster und Notenständer.
Ab 3. November, 5 Termine jeweils dienstags von 18.30 – 
20 Uhr in der Ehemaligen Grundschule (Altes Gebäude), 
Schulstraße 2 in Schenkenzell.
Anmeldeschluss ist der 27. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 27. Oktober möglich. Die Kursgebühr be-
trägt 32,- €.
 

Multivisionsshow: Magisches Schottland
In dieser Multivisionsshow entdecken Sie das malerische 
Schottland von seiner schönsten Seite. Begleiten Sie die 
beiden Fotografen Iris Fleig-Horn und Helmut Horn auf 
einer faszinierenden Tour durch den Norden Schottlands 
und seine Inseln. Freuen Sie sich auf ein wildromantisches 
Bilderbuch aus mehreren Reisen, in dem die Natur und 
die historische Vergangenheit der Orkneys, der Halbinsel 
Skye und der Insel Lewis/Harris im Mittelpunkt stehen. 
Reisen Sie durch die unberührten Highlands, besuchen 
Sie imposante Burgen und mystische Steinkreise und 
wandeln Sie auf einsamen Pfaden durch eine herrliche Na-
turlandschaft.
Die Besucher dürfen sich auf beeindruckende Bilder und 
eine stimmungsvolle Präsentation freuen.
Am Mittwoch, 4. November um 19.30 Uhr in der Friedrich-
Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 28. Oktober. Der Eintritt an der 
Abendkasse beträgt 5,- €.
 
 
Die Wald-Apotheke – Schwerpunkt: Nadelbäume und Er-
kältungskrankheiten
Im Wald finden wir das ganze Jahr eine Fülle an heil-
kräftigen Bäumen und Kräutern, die zur Linderung all-
täglicher Beschwerden eingesetzt werden können. Aus 
welchen Nadelbäumen wir welche Heilmittel herstellen 
können, wie sie wirken und wann sie eingesetzt werden, 
ist Thema des Abends. Aus frischen Tannennadeln werden 
wir gemeinsam einen Tee, eine Tinktur und einen Erkäl-
tungsbalsam herstellen.
Materialkosten und Skript (€ 10,-) sind an die Kursleiterin 
Silke Stößer zu zahlen.
Am Donnerstag, 5. November von 18 – 21 Uhr in der Bach-
straße 4, Schulungsraum 1 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 29. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 29. Oktober möglich. Die Kursgebühr be-
trägt 13,- €.
 
 
Einführung in das Neuro-Athletic-Training und der Sport-
vision
NICHTS passiert ohne dass es vom Gehirn veranlasst und 
genehmigt wird. Denn die Hauptaufgabe des Gehirns ist 
es, unser Überleben zu sichern. Hierzu bedient es sich an 
dem visuellen (Augen), dem vestibulären (Gleichgewicht) 
und dem propriozeptiven (Bewegung) System. Sind diese 
Systeme gut informiert und abgestimmt, so bekommt un-
ser Gehirn mehr Sicherheit. Durch guten Input ins Gehirn 
wird der Output besser (z. B. mehr Kraft im Muskel, mehr 
Beweglichkeit usw.).
Für Menschen aller Altersklassen geeignet, die sich im All-
tag, Sport, Beruf, Schule usw. verbessern wollen.
Die Kursunterlagen sind an den Kursleiter Reinhold Fleig 
zu zahlen (€ 3,-).

mailto:simon-lauble@web.de
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Vorschau:
Donnerstag, 22.10.2026
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach; mit dem Tischhar-

fenkreis, Alpirsbach/Martin-Luther-Haus
 
Samstag, 24.10.2026
14.00 Uhr  Kirchliche Trauung von Nico und Jana Melt-

zer-Rombach/Stadtkirche
 
Sonntag, 25.10.2026 – 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Familiengottesdienst in Schiltach; mit dem 

Kindergarten Zachäus; Live-Übertragung

Bauernmarkt in Schiltach
Auch in diesem Jahr beteiligt sich unser Förderverein 
beim Schiltacher Bauernmarkt am Sonntag, 18. Oktober 
ab 11 Uhr mit einem Bewirtungsangebot für die zahl-
reichen Besucher. 

In Kooperation mit dem Weltladen gibt es ein reichhal-
tiges Kuchenangebot und fair gehandelten Kaffee. Herz-
liche Einladung zu diesem Angebot vor dem Weltladen in 
der Hauptstraße 5.
 

 

LEGO Stadt Tage in Gutach
Vom 23.-25.10. können bis zu 50 Baumeister und Baumei-
sterinnen der 2. bis 7. Klasse in der Festhalle Gutach eine 
schöne bunte Stadt aus LEGO Steinen erschaffen. Einige 
wenige Plätze sind noch frei. Melden Sie Ihre Kinder gerne 
noch an unter evang-jugend-ortenau.de

Am Sonntag, 25.10. sind alle herzlich zum Familiengottes-
dienst um 10Uhr in die Festhalle in Gutach eingeladen mit 
anschließendem Kirchenkaffee und Bestaunen der ferti-
gen LEGO Stadt.
 

Ab 5. November, 4 Termine jeweils donnerstags von 19.15 – 
20.45 Uhr in der Bachstraße 4, Schulungsraum 3 im Dach-
geschoss in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 29. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 29. Oktober möglich. Die Kursgebühr be-
trägt 26,- €.

  

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 (Mon-
tag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 14 – 
16 Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder 
Internet www.schiltach.de. 

Kirchliche�Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: schiltach@kbz.ekiba.de 
Internet: www.ekisch.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr und Do. 16 - 19 Uhr

Das Pfarramtsbüro bleibt vom 12.10. bis 16.10.2026 ge-
schlossen.
 
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Markus Luy, Wolfach-Kirnbach, Tel. 07834/6922, 
markus.luy@kbz.ekiba.de

 
Donnerstag, 15.10.2026
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus
 
Freitag, 16.10.2026 
19.15 Uhr Jugendkreis 
 Jenga/Gemeindezentrum Wolfach
 
Sonntag, 18.10.2026 – 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Dekanin i. R. 

Dr. Marlene Schwöbel-Hug; mit Taufe von 
Enna Armbruster und Ben Bauer; Jubelhoch-
zeit von Werner und Rita Wöhrle; gleichzeitig 
Kinder- und Minigottesdienst; Live-Übertra-
gung

Ab 11 Uhr  Kuchenverkauf des Fördervereins beim Welt-
laden/Bauernmarkt

14 u. 15 Uhr  „Musik zur Marktzeit“ mit Cordula Feist, Alt 
und Hermann Feist, Orgel/Ev. Stadtkirche 

 
Dienstag, 20.10.2026
09.30 Uhr  ökumenische Krabbelgruppe / 
 Martin-Luther-Haus
19.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung / 
 Martin-Luther-Haus
 
Mittwoch, 21.10.2026
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht / 
 Martin-Luther-Haus
 

http://www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach
mailto:markus.luy@kbz.ekiba.de
mailto:schiltach@kbz.ekiba.de
http://www.ekisch.de
mailto:vhs@stadt-schiltach.de
http://www.schiltach.de
http://evang-jugend-ortenau.de
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Aus unserem Kindergarten Zachäus
Turnusgemäß zu Beginn eines Kindergartenjahres stand 
auch jetzt im September der erste Elternabend im Kinder-
garten „Zachäus“ an.
Bei sommerlichem Wetter traf man sich um 19 Uhr im 
Garten der KiTa. Nach einer Begrüßung durch die Leiterin 
Leandra Braun konnte man nicht nur die Mitglieder des 
letztjährigen Elternbeirates verabschieden, sondern auch 
schon einen neuen Beirat vorstellen und begrüßen. Mög-
lich war dies durch die in der Vorwoche durchgeführte 
Wahl in der Kindergarten-App. Neben altbekannten Ge-
sichtern waren auch neue Eltern bereit, dieses wichtige 
Amt zu übernehmen. Herzlichen Dank an alle!

Im Anschluss ging es nun in die einzelnen Gruppen der 
KiTa, wo ein reger Austausch zwischen Eltern und Erzie-
herinnen stattfand. Es gab Zeit, auf die Wünsche und Fra-
gen der Eltern einzugehen um so mehr Einblick in den All-
tag der Kinder zu bekommen. Platz fand in diesem kleinen 
Runden auch ein gemütliches Beisammensein.

Schnell wurde es Zeit, sich im Foyer wieder mit allen An-
wesenden zu einer kleinen Geschichte und einem Lied zu 
treffen. Ein gelungener Abend fand so seinen schönen Ab-
schluss.
 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 18. Oktober 2026
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Richard Haas
  Das Gericht ist angekündigt, wer könnte da 

noch schweigen!
 (Amos 3,3-15)
 
Mittwoch, 21. Oktober 2026
Keine Veranstaltung
 
Samstag, 24. Oktober 2026
Ab 10.00 Uhr können Erntedankgaben gebracht werden. 
Gleichzeitig wird der Erntedanktisch gerichtet.
 
Sonntag, 25. Oktober 2026 (Winterzeit)
14.00 Uhr  Erntedankgottesdienst mit Harald Weißer

 

Gottesdienste vom 17.10. bis 25.10.2026
 

Sa, 17.10.2026 Heiliger Ignatius von Antiochien, Bischof, 
Märtyrer 

11:00 Kirche 
St. Bartholomäus 
Oberwolfach

Tauffeier
Lotte Echle

16:45 Kirche 
St. Laurentius 
Wolfach

Beichtgelegenheit
Stilles Gebet und Beichtgele-
genheit bis 17:30 Uhr

18:30 Kirche 
St. Johannes 
B. Schiltach

Hl. Messe
am Vorabend

18:30 Kirche 
St. Bartholomäus
Oberwolfach

Hl. Messe
am Vorabend

So, 18.10.2026 + 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS

08:30 Klosterkirche 
Allerheiligen 
Wittichen

Hl. Messe

10:00 Kirche 
St. Bartholomäus 
Oberwolfach

Tauffeier
Hailey Giesler

mailto:harald.weisser@ab-verband.org
http://www.ab-verband.org
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Sa, 24.10.2026 Samstag der 29. Woche im Jahreskreis

15:00 FriedWald 
Schenkenzell

Ökumenischer Gottesdienst 
FriedWald
mitgestaltet von den Jagd-
hornbläser

16:45 Kirche 
St. Laurentius 
Wolfach

Beichtgelegenheit
Stilles Gebet und Beichtgele-
genheit bis 17:30 Uhr

18:30 Wallfahrtskirche 
St. Roman

Hl. Messe
am Vorabend

18:30 Kirche 
St. Ulrich 
Schenkenzell

Hl. Messe
am Vorabend

So, 25.10.2026 + 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS

MISSIO-Kollekte

08:30 Kirche 
St. Cyriak 
Schapbach

Hl. Messe

08:30 Kirche 
St. Marien 
Oberwolfach-
Walke

Hl. Messe

10:00 Klosterkirche 
Allerheiligen 
Wittichen

Tauffeier
Kai Weispfennig und Mona 
Hauer

10:30 Kirche 
St. Laurentius 
Wolfach

Hl. Messe

10:30 Kirche 
St. Johannes 
B. Schiltach

Hl. Messe
zum Kirchweihfest, mitgestal-
tet vom Kirchenchor und dem 
Kindergarten, anschließend 
Bewirtung

15:00 Kirche 
St. Johannes 
B. Schiltach

Barmherzigkeitsstunde mit 
Rosenkranzgebet

17:00 Wallfahrtskirche 
St. Roman

Rosenkranz

Termine und Hinweise:

Schiltach St. Johannes B.:
Dienstag, 20.10.2026 
9:30 Uhr   Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Sonja Bühler, 

Tel. 0151-70812460
 
Schenkenzell St. Ulrich:
Montag, 19.10.2026 
9:30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Tina Armbruster, 
 Tel. 0176-44551572
Mittwoch, 21.10.2026 
9:30 Uhr Seniorengymnastik in der Turnhalle
 

10:30 Kirche 
St. Laurentius 
Wolfach

Hl. Messe

10:30 Wallfahrtskirche
Mater Dolorosa 
Bad Rippoldsau

Hl. Messe

15:00 Klosterkirche 
Allerheiligen 
Wittichen

Barmherzigkeitsstunde mit 
Rosenkranzgebet

18:00 Kirche 
St. Ulrich 
Schenkenzell

Holy Presence Gottesdienst
Ein etwas anderer Gottes-
dienst in besonderer Atmo-
sphäre

18:00 Wallfahrtskirche 
St. Roman

Rosenkranz

18:30 Kirche 
St. Laurentius 
Wolfach

Hl. Messe auf Portugiesisch

Mo, 19.10.2026 Heiliger Paul vom Kreuz Priester, Ordens-
gründer 

18:30 Kapelle 
St. Jakob Wolfach

Hl. Messe

Di, 20.10.2026 Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis

07:30 Kirche St. Cyriak 
Schapbach

Schülergottesdienst

16:00 Pflege- und 
Seniorenzentrum 
Gottlob-Freithaler-
Haus Schiltach

Hl. Messe

18:30 Kirche 
St. Cyriak 
Schapbach

Rosenkranz

Mi, 21.10.2026 Heilige Ursula und Gefährtinnen, Märty-
rinnen in Köln

08:30 Kirche 
St. Laurentius 
Wolfach

Rosenkranz

18:30 Klosterkirche 
Allerheiligen 
Wittichen

Hl. Messe
vorher Rosenkranz
(im Ged. an Andreas Brun-
nenkant, Rosa Allgeier, 
Brigitte u. Ernst Nübel)

18:30 Kirche 
St. Cyriak 
Schapbach

Hl. Messe
im Anschluss eucharistische 
Anbetung bis 19:30 Uhr

Do, 22.10.2026 Heiliger Johannes Paul II., Papst

18:30 Kirche 
St. Bartholomäus 
Oberwolfach

Hl. Messe

Fr, 23.10.2026 Freitag der 29. Woche im Jahreskreis

08:45 Wallfahrtskirche 
Mater Dolorosa 
Bad Rippoldsau

Hl. Messe
Wallfahrtsamt, vorher Rosen-
kranz

18:30 Kirche 
St. Laurentius 
Wolfach

Hl. Messe
im Anschluss eucharistische 
Anbetung bis 19:30 Uhr

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönesWochenendeWochenende
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HAST DU SCHON GEHÖRT?
WARST DU SCHON DABEI?

KOMM MIT ZUM ETWAS ANDEREN GOTTESDIENST

AM SONNTAG, 18.10. 2026 UM 18 UHR
IN DIE KATH. KIRCHE ST. ULRICH IN SCHENKENZELL

HOLY PRESENCE
LOSLASSEN-DAS LAUB DER SEELE

GÖNNE DIR DIESE STUNDE IN EINER RUHIGEN ATMOSPHÄRE
MIT LICHTERN UND KERZEN,

LOBPREISLIEDERN, BIBELTEXTEN, BETRACHTUNGEN
UND BESINNLICHEN GEBETEN.

DAS ANGEBOT IST ÜBERKONFESSIONELL.

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

HERZLICHE einladung

Aktuelles aus unserer Kirchengemeinde
 
Infos zur Erstkommunion 2027
 
Die Einladungen zur Erstkommunion werden über die 
Schulen an die Kinder verteilt.
 
Für Eltern gibt es zwei Informationsabende:
Online Informationsabend: 
Mittwoch, 4. November 2026, 19:30 Uhr
Informationsabend in Präsenz: 
Donnerstag, 5. November 2026, 19:00 Uhr, Gemeindezen-
trum St. Laurentius, Wolfach
 
Weitere Informationen und das Anmeldeformular finden 
Sie in Ihrer Einladung sowie auf der Website
der Katholischen Kirchengemeinde Kinzigtal bei den je-
weiligen Veranstaltungen: 
www.kath-kinzigtal.de/veranstaltungen
Sollte Ihr Kind im passenden Alter sein und keine Einla-
dung erhalten haben, aber dennoch an der Erstkommu-
nionvorbereitung teilnehmen wollen, melden Sie sich 
bitte zeitnah im Pfarrbüro Wolfach unter pfarramt@kath-
wolfach.de.
Bei Fragen können Sie sich an Pastoralreferentin Lioba 
Kerber unter L.Joerg@kath-wolfach.de
 
Bekanntgabe der Erstkommuniontermine 2027 im Seel-
sorgeraum Wolfach:
11.04.27, 10:30 Uhr in St. Laurentius, Wolfach
18.04.27, 10:30 Uhr in St. Bartholomäus, Oberwolfach
02.05.27, 10:30 Uhr in Mater Dolorosa, Bad Rippoldsau
09.05.27, 10:30 Uhr in Schiltach/Schenkenzell
 

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
do: 09:00 – 11:30 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie ei-
nen unserer Priester unter der Nummer
01515-6193078

Sonstiges

Tag des Einbruchschutzes am 25. Oktober 2026
„Eine Stunde mehr für mehr Sicherheit“

Mit der Umstellung von Sommer- auf die Winterzeit am 
Sonntag, 25. Oktober 2026, gewinnen Sie nicht nur eine 
Stunde mehr Schlaf, sondern sie läutet auch endgültig die 
„dunkle Jahreszeit“ ein.
 
Ein Blick in die polizeiliche Kriminalstatistik der vergan-
genen Jahre zeigt, dass mit der früher einsetzenden Dun-
kelheit die Zahl der Einbrüche in Wohnobjekte ansteigt. 
Dabei können in vielen Fällen bereits wenige gezielte und 
kostengünstige Maßnahmen dafür sorgen, dass die Ein-
brecher scheitern!
 
Bei der Entscheidung, was Sie konkret tun können um Ihre 
Wohnung oder Ihre Immobilie wirksam gegen Einbrüche 
zu schützen, hilft Ihnen Ihre Polizei gerne. Nutzen Sie die 
gewonnene Stunde für mehr Sicherheit und machen Sie 
sich Gedanken zum Thema „Einbruchschutz“.

Am besten vereinbaren Sie zeitnah einen Beratungster-
min mit den polizeilichen Beratungsexperten vor Ort, di-
rekt an Ihrem Haus oder Ihrer Wohnung. 

Die polizeiliche Beratung erfolgt kostenlos und pro-
duktneutral.
 
Den für den Landkreis Rottweil zuständigen Berater beim 
Polizeipräsidiums Konstanz erreichen Sie unter folgender 
Nummer:

0741 / 477 –1901

Beratungsanfragen können Sie auch gerne per E-Mail an 
folgende Adresse senden:
konstanz.pp.praevention.rw@polizei.bwl.de.

Deutsche Rentenversicherung
Kostenfreie Informationsreihe 

Abgesichert bei Erwerbsunfähigkeit oder im Alter 
Jetzt Anmelden für Vorträge im Regionalzentrum Vil-
lingen-Schwenningen, in der Außenstelle Singen oder On-

line 

mailto:konstanz.pp.praevention.rw@polizei.bwl.de
http://www.kath-kinzigtal.de/veranstaltungen
http://wolfach.de
mailto:L.Joerg@kath-wolfach.de
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Online-Seminar: 
KI-Tools für das Marketing in der Direktvermarktung
Das Landwirtschaftsamt Rottweil u. weitere Landwirt-
schaftsämter laden am 04. und 10. November 2026, jeweils 
von 18:30 bis 21:30 Uhr, zu einem zweiteiligen Online-
Seminar ein. Die Referentin Miriam Hanselmann (FA kli-
ckeasy) zeigt, wie KI-Tools angewendet werden und wie 
Künstliche Intelligenz (KI) das Marketing in der Direkt-
vermarktung einfacher, kreativer und wir-
kungsvoller gestalten kann. Die Teilnehmenden lernen 
aktuelle KI-Tools für Texte, Bilder und Social Media ken-
nen und erfahren mehr über Chancen und Risiken der 
Nutzung. Die Teilnahmegebühr beträgt 50 €, die Plätze 
sind begrenzt. Weitere Infos unter: https://rottweil.land-
wirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite . 
Anmeldung bis 21. Oktober 2026 unter: https://rems-murr-
kreis.form.cloud/frontend-server/form/provide/1302/.

Der Weg zum digitalen Agrarbüro: Zweitägiges Seminar 
für landwirtschaftliche Betriebe
Die Landwirtschaftsämter Rottweil und Tuttlingen bie-
ten in Kooperation mit der FA Klickeasy – EDV Seminare 
und Beratung am 10. und 11. November 2026 das Seminar 
„Der Weg zum digitalen Agrarbüro“ an. Die Veranstaltung 
findet jeweils von 9 bis 16.30 Uhr im Schulungsraum des 
Landwirtschaftsamts Rottweil statt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt ca. 100 Euro pro Person. Die Teilnehmerzahl 
ist auf zwölf Personen begrenzt. Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Die Anmel-
dung erfolgt per E-Mail an landwirtschaftsamt@lrarw.de 
unter Angabe des Betriebsnamens, der Anschrift und einer 
Telefonnummer. Anmeldung erforderlich bis: 23.10.2026.
Weitere Informationen bei Irene Günzler, Telefon 0741 244-
206, E-Mail: irene.guenzler@landkreis-rottweil.de oder un-
ter: https://rottweil.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite

Vollsperrung der B294: Sanierung zwischen 
Loßburg und Alpirsbach

Ab Montag, 19. Oktober, ist die Bundesstraße 294 zwi-
schen Loßburg und Alpirsbach voll gesperrt. 
Die Strecke kann voraussichtlich ab Ende Juni 2027 wie-
der befahren werden.

Vereinsmitteilungen

Nachmittagstour des SWV Schiltach-Schenkenzell von 
Schiltach in den Eselbach 
 
Rund 10 Teilnehmer hatten vergangenen Sonntag nach-
mittags Zeit, um auch dieses Jahr wieder an der zweiten 
Nachmittagstour im Oktober teilzunehmen.

Pressemitteilung 

Regelmäßig vom kostenfreien Informationsangebot vor 
der eigenen Haustür oder im Onlineformat profitieren: Die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) bietet für Versicherte regionale Veranstaltungen zu 
Themen wie Erwerbsminderung, Rente und Online-Ser-
vices an. Im Regionalzentrum Villingen-Schwenningen 
und in der Außenstelle Singen können sich Interessierte 
ab sofort zu diesen Terminen anmelden: 

Thema: Wie nutze ich die Online-Services der Deutschen 
Rentenversicherung? 
Montag, 2. November von 16.30 bis 17.15 Uhr im Online-
format. 
Die elektronische Kommunikation hat in weiten Teilen 
den klassischen Postweg abgelöst – das gilt auch für die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV). Versicherte sowie 
Rentenbeziehende profitieren schon heute von zahlreichen 
digitalen Angeboten: Über die Online-Services der DRV 
können sie unkompliziert von zu Hause aus elektronisch 
Anträge stellen, Unterlagen einreichen, Versicherungsin-
formationen anfordern oder persönliche Daten ändern. 
Welche konkreten Services es gibt und wie Interessierte 
diese nutzen können, zeigen die DRV BW-Mitarbeitenden 
in dieser Online-Veranstaltung auf. 

Thema: Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)? 
Dienstag, den 3. November in Singen, Donnerstag, 5. No-
vember in Villingen-Schwenningen und am Mittwoch, 
11. November 2026 im Onlineformat jeweils von 16.30 bis 
18.00 Uhr. 
Wer eine Altersrente in Anspruch nehmen möchte, muss 
einen Rentenantrag stellen und die notwendigen Versiche-
rungsjahre erfüllen. Auf der Veranstaltung erklären Ren-
tenprofis, welche Voraussetzungen gegeben sein müssen 
und auf was künftige Rentenbeziehende achten müssen. 
Zudem erläutern die Expertinnen und Experten, unter 
welchen Voraussetzungen Rentnerinnen und Rentner sich 
weiterbeschäftigen lassen können. 

Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre wenn? 
Dienstag 20. Oktober in Singen, Donnerstag, 22. Oktober in 
Villingen-Schwenningen, jeweils von 16.30 bis 18.30 Uhr. 
Nicht erwerbsfähig und trotzdem versorgt? Wenn sie aus 
gesundheitlichen Gründen nur noch stundenweise oder 
gar nicht mehr arbeiten können, kommt vielleicht eine 
teilweise oder volle Erwerbsminderungsrente in Betracht. 
Im Vortrag gehen die DRV-Mitarbeitenden auf die unter-
schiedlichen Arten einer Erwerbsminderungsrente ein, 
zeigen auf unter welchen Voraussetzungen Betroffene die-
se Renten erhalten können, wie diese berechnet werden 
und welche Regelungen es zum Hinzuverdienst gibt. 

Anmeldung und Kontakt 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen, Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Wir bitten um vorherige Anmeldung per E-Mail an 
regio.vs@drv-bw.de. 

Außenstelle Singen, Julius-Bührer-Straße 2, 78224 Singen. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung per E-Mail an regio.
vs@drv-bw.de. Anmeldung der Vorträge im Onlineformat 
ebenfalls über die Außenstelle Singen. 

Weitere Vortragsangebote finden Sie in unserem Veran-
staltungskalender auf www.drv-bw.de/veranstaltungen. 

 

mailto:regio.vs@drv-bw.de
mailto:vs@drv-bw.de
http://www.drv-bw.de/veranstaltungen
http://wirtschaft-bw.de/
mailto:landwirtschaftsamt@lrarw.de
mailto:irene.guenzler@landkreis-rottweil.de
https://rottweil.landwirtschaft-bw.de/
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Wie immer stand eine abwechslungsreiche und attrak-
tive Wanderung in der näheren Umgebung auf dem Pro-
gramm. Dieses Jahr startete die muntere Gruppe direkt 
in Schiltach und bald war der erste Aufstieg in Richtung 
Staighöhe geschafft. Es ging über den Rohrbach und wei-
ter rund um den Erdlinsbach über dem Aichhalder Loch, 
und am Rubstock-Riesen sowie dem Herrenweg vorbei, an 
die Schwarzstube im Eselbach.
Hier in der warmen Gaststube wurde man freundlich be-
wirtet und leider ging die Zeit der gemütlichen Gesellig-
keit viel zu schnell vorbei. Am Ende der kurzen Strecke, 
die Talstraße hinunter an die Bushaltestelle zur Heimfahrt 
ins heimatliche Städtle, war man sich einig, die Nachmit-
tagstour im Oktober dürfte auch nächstes Jahr wieder im 
Programm stehen.

Handball Kinzigtal

Rückblick auf und Berichte vom letzten Wochenende
 
wJE HBK - TG Schwenningen
 
Die E-Jugend weiblich ist in St. Georgen am letzten Sonn-
tag in die neue Saison gestartet- jeder Termin beinhaltet 
dabei drei Komponenten, Koordinationsübungen, Funino 
und ein Handballspiel. Gegner war dabei der TG Schwen-
ningen und unsere Mädels haben zwar vielleicht noch 
nicht ergebnistechnisch, aber von der Leistung her gleich 
absolut überzeugt. Im Funino hatte man nur mit einem 
Tor ganz hauchdünn das Nachsehen, beim Handball ging 
es genauso eng zu. In dieser Altersklasse geht es um die 
Entwicklung der Kinder und die Freude an der Bewegung 
und am Team, weshalb keine Ergebnisse veröffentlicht 
werden, weil die eben nicht im Vordergrund stehen. Mit ei-
ner tollen Einstellung und viel Einsatz wurde zur Freude 
der Trainerinnen umgesetzt, was man im Training zuvor 
geübt hatte, deshalb waren alle am Ende stolz und glück-
lich über den Saisonauftakt!
Es spielten für die HBK: Lena, Amy, Hanna, Letizia, Maila, 
Melody, Sozan, Alina, Paulina, Sarah, Flora und Lea
 

 
wJC-BOL HBK – TV Rottenburg Spiel wurde verlegt- dafür 
war die C-Jugend weiblich beim ProSana Gesundheitslauf 
2026 in Schramberg am Start!

Die C-Jugend weiblich hat auch in diesem Jahr am Schram-
berger Spendenlauf teilgenommen- und nicht nur unsere 
Spielerinnen, auch die Trainer und Eltern sind fleißig für 
den guten Zweck mitgelaufen!
 

 
mJC-BL HBK - HSG Rottweil 2 36:32  (15:19)
 
Starke zweite Halbzeit beschert Heimsieg im zweiten Run-
denspiel
 
Die HBK-Jungs der C-Jugend trafen am vergangenen Sams-
tag in der Sulzberghalle Alpirsbach in Ihrem zweiten Sai-
sonspiel auf die HSG Rottweil 2. Nach der überzeugenden 
Leistung auswärts beim ersten Saisonspiel hatte man sich 
eigentlich ähnliches vorgenommen, schnelles Umschalts-
piel aus einer kompakten Abwehr. Aber es kam leider völ-
lig anders. Von Anfang an hatte man keinen Zugriff auf 
den Gegner verlor zu oft die 1 gegen 1 Duelle und lud den 
Gegner deshalb zu einfachen Toren ein. Nach 5 Minuten 
lag man gleich 1:4 hinten. Die Lage verbesserte sich kaum: 

Sie haben FRAGEN  
zu Ihrem ABONNEMENT?Kontaktieren Sie uns unter  0 78 1 / 504 - 55 66
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noch die Strafwürfe sicher verwandelt- Quote leider nur 
2 von 5- dann wäre echt was drin gewesen, so ging man 
aufgrund der gezeigten Leistung zwar zu Recht hocherho-
benen Hauptes vom Feld, aber leider (noch) ohne Punkte. 
Wenn es aber jedes Mal so ein Stück voran geht, ist das be-
stimmt nicht mehr lange so...
Es spielten für die HBK: Georg King und Rastin Zati (je-
weils Tor), Erik Stumpp, Justin Marquadt (3), Simon 
Armbruster (4), Anton Fay (4), Benjamin Kilguß (6), Felix 
Stumpp (1), Tom Kilgus (8), Luca Neumaier, Ben Kilgus (3), 
Piet Schillinger (2)
 
 
F-VL ASV Ottenhöfen – HBK 32:36  (16:18)
 
HB Kinzigtal feiert ersten Saisonsieg
 
Die Damen des HB Kinzigtal konnten am Sonntag aus-
wärts verdient ihren ersten Saisonsieg feiern. Mit einem 
36:32-Erfolg gegen die ASV Ottenhöfen belohnte sich die 
junge Mannschaft für eine starke Phase in der zweiten 
Halbzeit. Trotz eines zwischenzeitlich deutlichen Vor-
sprungs machte es der HBK in der Schlussphase noch ein-
mal spannend.
Zu Beginn der Partie tat sich der HB Kinzigtal zunächst 
schwer, ins Spiel zu finden. Die Abwehr agierte noch nicht 
geschlossen genug, während man im Angriff zu fahrig 
agierte und sich dadurch selbst das Leben schwer machte. 
So geriet der HBK zunächst mit 0:2 in Rückstand. Im weite-
ren Verlauf stabilisierte sich das Spiel der Gäste jedoch zu-
nehmend. In der neunten Spielminute gelang es erstmals, 
die Führung zu übernehmen und auf 5:4 zu stellen.
Dennoch schlichen sich weiterhin Unkonzentriertheiten 
ein. In der Defensive ließ man den Gegnerinnen zu ein-
fache Torchancen, während im Angriff einige Bälle leicht-
fertig verloren gingen. Trotz dieser Schwankungen behielt 
der HBK die Oberhand und konnte mit einer 18:16-Füh-
rung in die Halbzeitpause gehen.
Furioser Start nach der Pause
Nach dem Seitenwechsel präsentierten sich die Kinzigtä-
lerinnen deutlich verbessert. Mit vier Treffern in Folge 
setzte sich die Mannschaft auf 22:16 ab und legte damit den 
Grundstein für eine starke zweite Halbzeit. Die Abwehr 
stand nun deutlich kompakter, eroberte wichtige Bälle 
und leitete immer wieder schnelle Gegenangriffe ein, die 
konsequent in Tore umgemünzt wurden. Der HBK hatte 
die Partie in dieser Phase weitgehend im Griff und baute 
seinen Vorsprung kontinuierlich aus. In der 45. Spielminu-
te betrug dieser beim Stand von 31:21 erstmals zehn Tore. 
Zu diesem Zeitpunkt schien der erste Saisonsieg bereits in 
greifbarer Nähe.
Hektische Schlussphase macht es noch einmal spannend
Doch anschließend kam ein Bruch ins Spiel der Gäste. Im 
Angriff agierte die junge Mannschaft zunehmend hek-
tisch und kopflos, wodurch sich Fehler häuften und die 
ASV Ottenhöfen wieder ins Spiel zurückfand. Die Gast-
geberinnen nutzten diese Phase konsequent, verkürzten 
den Rückstand Tor um Tor und kamen bis auf drei Treffer 
heran. Mit dem Rückenwind der Aufholjagd und der laut-
starken Unterstützung der heimischen Fans versuchten 
die Ottenhöferinnen, die Partie noch einmal zu drehen. 
Der HB Kinzigtal ließ sich davon jedoch nicht vollständig 
aus der Ruhe bringen und verteidigte seinen Vorsprung 
bis zum Schlusspfiff.
Am Ende stand ein verdienter 36:32-Auswärtssieg, mit 
dem die Damen des HB Kinzigtal ihren ersten Erfolg der 
laufenden Saison feiern konnten. Dennoch zeigte die 
Schlussphase, dass die Mannschaft auch bei einer deut-
lichen Führung konzentriert bleiben muss. Dass man den 
Gegnerinnen nach einem zwischenzeitlichen Zehn-Tore-
Vorsprung noch einmal eine Chance zur Aufholjagd ließ, 
hätte durchaus vermieden werden können. Umso wich-
tiger ist es, aus dieser Phase die richtigen Schlüsse zu zie-

Nach 11 Minuten, beim Zwischenstand von 6:9, wurde 
HBK gezwungen, eine Auszeit zu nehmen und die Jungs 
mal durchatmen zu lassen – 5 der 7 Feldspieler hat zuvor 
schon 30 – 40 Minuten in der B-Jugend gespielt, dies hatte 
sich als schwerwiegender als erwartet dargestellt – weni-
ger von der Physis her, mehr von der mentalen Frische her. 
Hier wirkte der Gegner aufmerksamer und schneller im 
Kopf. Durch zahlreiche Paraden vom starken Torhüter Ra-
stin Zati konnte der Gegner hier zum Glück nicht weiter 
davonziehen, so dass sich bis zur Halbzeit kaum was än-
derte. Beim Stand von 15:19 war ein weiterer Erfolg für un-
ser Team aber in weiter Ferne gerückt. Deshalb versuchte 
das Trainerteam auch keinen weiteren Druck aufzubauen, 
sondern auf die bis dahin nur zu wenig abgerufenen eige-
nen Stärken hinzuweisen und eine abwehrtaktische Maß-
nahme umzusetzen. Diese Ansätze wurden vom Team 
dann gleich bestätigt. Durch 4 Tore in Folge vom, an die-
sem Tag erfolgreichsten Werfer Piet Schillinger (13 Tore), 
konnte man in der 29. Spielminute endlich zum 21:21 aus-
gleichen. Ehe der zweiterfolgreichste HBK-Werfer Ben Kil-
gus (10 Treffer) nach 30 Minuten sogar die Führung zum 
22:21 erzielen konnte. Nun zwang man Rottweil nach 32. 
Minuten in die Auszeit - so langsam hatten die HBK-Jungs 
das Spiel im Griff. 10 Minuten später konnte man vorent-
scheidend auf 6 Tore davonziehen beim Stand von 30:24 
für die Heimmannschaft. Aber einerseits gab Rottweil 
nie auf und andererseits gingen den HBK-Jungs so lang-
sam die Kräfte aus, so dass man sich schließlich mit 36:32 
noch einigermaßen souverän ins Ziel rettete. Nach einer 
längeren Spielpause trifft man auswärts am 01.11. auf 
den ebenfalls noch ungeschlagenen Tabellenführer (8:0 
Punkte) aus Lauchringen an der Schweizer Grenze, wo die 
Trauben hoch hängen dürften.
Es spielten: Rastin Zati (Tor), Simon Armbruster (3), Ben 
Kilgus (10), Piet Schillinger (13), Benjamin Kilguß (5), Sa-
muel Serrano Gonzales, Max Lisiecky (3), Erik Stumpp, 
Luca Neumaier (2), Ilay Bachmann, Ben Riekmann und 
Louis Lander.
 

 
mJB-BL HBK – SG AmmerGäu 31:33  (9:14)
 
Einen weiteren Schritt nach vorn- auch wenn noch nichts 
Zählbares rausgesprungen ist- war das Spiel der B-Jugend 
Jungs am vergangenen Samstag. Gegen die Gäste der SG 
AmmerGäu erwischten die Jungs von Trainergespann Ba-
sti Meier und Bomber Zesky einen guten Start in die Par-
tie, die man bis zum 4:4 offen halten konnte, ehe die Gäste 
zwischen Minute 6 und 9 dann auf 5:9 davon ziehen konn-
ten. Mit zwei körperlich sehr robusten Spielern ausgestat-
tet, hatte AmmerGäu die Partie bis zur Halbzeit mit 14:19 
weiter im Griff. Doch mit zunehmender Spieldauer fanden 
die Jungs mannschaftlich besser ins Spiel und holten in 
den letzten zehn Minuten Tor um Tor auf. Hätte man jetzt 
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hen und die positiven Ansätze aus der zweiten Halbzeit in 
die kommenden Spiele mitzunehmen.
Für den HBK spielten: Svenja Kilguß (1), Vanessa Paul (18), 
Lea Veit (2), Paula Miller (1), Alicia Szczesny, Eva Kilguß (7), 
Milea Spörl, Lara Mohrlok (1), Pia Weichenhein (6), Leni 
Scheerer, Romy Scheerer
 

 
M-BOL HSG Hossingen-Meßstetten – HBK 22:20 (9:7)
 
Erneuter Rückschlag für die Herren des HBK
 
Nach dem verlorenen Heimspiel gegen die HSG Hossin-
gen-Meßstetten, mussten die Herren des HB Kinzigtal am 
Samstagabend erneut bei der HSG Hossingen-Meßstetten 
antreten. Nach der Niederlage war man gewillt die Wogen 
zu glätten und das Auswärtsspiel zu seinen Gunsten zu 
entscheiden. Unter Woche analysierte man die Fehler des 
vergangenen Spieles und arbeitete an mehr Durchschlags-
kraft im Angriffsspiel. Doch wöchentlich grüßt das Mur-
meltier. Zwar spielte man prinzipiell mit mehr Dynamik 
im Angriff und versuchte das Tempospiel zu forcieren, 
doch leider war die Abschlussquote – anlog zum Hinspiel 
– auch an diesem Tag unterirdisch und so stand man sich 
leider wieder selbst im Weg und verlor auch das zweite 
Spiel innerhalb von 7 Tagen gegen die HSG Hossingen-
Meßstetten.
Bereits zu Beginn des Spieles wurden etliche Chancen aus-
gelassen und so konnte die Heimmannschaft schnell mit 
4:0 Toren in Führung gehen. Es benötigte 13 Minuten, bis 
die HB Kinzigtal ihr erstes Tor erzielen konnte. Zum Glück 
konnte man sich jedoch während des kompletten Spieles 
auf seine Abwehrarbeit und die Torhüter verlassen, an-
sonsten wäre eine noch deutlichere Führung durch den 
Gastgeber durchaus möglich gewesen. Nach dem Anfangs-
schock und eine erste Auszeit konnte man das Spiel nun 
offener gestalten und konnte nach 18 Minuten beim Stan-
de von 5:4 wieder aufschließen. In der Folgezeit konnten 
jedoch wieder reihenweise Würfe nicht im gegnerischen 
Tor untergebracht werden. Zur Halbzeit stand es dann 9:7 
für die HSG Hossingen-Meßstetten. 
Für die zweite Halbzeit nahm man sich nun vor, das Tem-
po weiter zu forcieren, um einfache Tore zu erzielen und 
nicht im 6:6 agieren zu müssen. Denn im Spiel 6:6 tat man 
sich an diesem Tag gegen die robuste und körperlich agie-
rende Abwehr der Gastgeber sehr schwer. Trotzdem konn-
te man den Rückstand schnell wieder egalisieren und so 
zeigte Anzeigetafel nach 36 gespielten Minuten ein Spiel-
stand von 10:10. Doch anstatt nun einmal in Führung 
zu gehen und somit dem Spiel eine Wendung zu geben, 
konnten die Gastgeben ihrerseits wieder mit 2 Toren in 
Führung gehen. Diesem Rückstand lief man nun bis zum 
Schluss hinterher und konnte das Spiel leider nicht mehr 
drehen.

Fazit: Zwar konnte man eine verbesserte Leistung als noch 
im Heimspiel vor einer Woche zeigen, trotzdem ist mit ei-
ner solch schlechten Wurfquote und nur 20 eigenen Toren 
in wenigen Spielen ein Sieg zu holen. Nun gilt es in den 
nächsten Trainingseinheiten das Selbstvertrauen wieder 
zu erlangen, um in den nächsten Spielen wieder domi-
nanter und zielsicherer zu agieren. Bereits am nächsten 
Sonntag steht das nächste Heimspiel gegen den Absteiger 
aus Altensteig II an. 
Für die HBK spielten: Jakob Kilguß (6), Ben Harter (1), Do-
minik Jurczyk (1), Lukas Bühler, Sebastian Götz (Tor), Ja-
cob Deichler (4), Philipp Heinzelmann (1), Patrick Spinner 
(2), Yannik Bessei (3), Henrik Kirberg (1), Kai Lehr (1), Felix 
Kuntz (Tor)
 
 
M-BK HBK 2 – SG Tübingen 2 26:22  (13:9)
 
Für die Herren 2 waren erneut erfolgreich im Einsatz: An-
dreas Hahn (2), Michel Frey (1), Sebastian Meier (2), Niklas 
Bühler (2), Marian Thau (4), Jonas Schmieder (2), Daniel 
Bühler (5), Thomas Wolber (1), Matthias Benz, Christoph 
Kernberger (7), Jens Koch (Tor)
 
 
Ausblick und Vorschau auf das kommende Wochenende
 
 
Heimspiele am Sonntag, den 18.10.2026 in der Nachbar-
schaftssporthalle in Schiltach:
 
10:45 Uhr gJE-6+1 
HBK - HC FritBalNeu
 
13:15 Uhr gJD-BK 
HBK – TV St. Georgen
 
15:00 Uhr M-BOL 
HBK – TSV Altensteig 2
 
17:00 Uhr F-VL 
HBK – VfL Nagold
 
Auswärtsspiele am Samstag, den 17.10.2026:
 
14:30 Uhr wJE-4+1 
TV St. Georgen - HBK in der Deutenberghalle 1 in 78054 
Schwenningen/Neckar
 
15:20 Uhr wJC.BOL 
SG Freudenstadt/Baiersbronn – HBK in der David-Fahrner-
Halle in 72250 Freudenstadt
 
16:00 Uhr M-BK 
SG AmmerGäu 3 – HBK 2 in der Hermann-Wolf-Halle in 
71126 Gäufelden-Nebringen
 
Auswärtsspiele am Sonntag, den 18.10.2026:
 
13:00 Uhr wJD-BL 
HSG Mimmenhausen/Mühlhofen – HBK in der Sporthalle 
Bildungszentrum Salem in 88682 Salem
 
13:00 Uhr wJA.BOL 
HSG Neckartal – HBK in der Neckarhalle in 78727 Obern-
dorf/Neckar
 
15:15 Uhr mJB-BL 
SG Freudenstadt/Baiersbronn – HBK in der Murgtalhalle 
in 72270 Baiersbronn
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Mitgliederversammlung
Herzliche Einladung

Dienstag, 03. November 2026,
um 19 Uhr

im Schlossbergsaal
des Gottlob-Freithaler-Hauses
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach

1. Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
2. Geschäftsberichte

2.1. Geschäftsleitung
2.2. Treffpunkt
2.3. Bilanz 2025
2.4. Vorstand

3. Aussprache zu Berichten
4. Entlastung
5. Heizungssanierung Gottlob-Freithaler
Haus

6.Verschiedenes, Anregungen, Anträge

Tagesordnung

Sarah Esslinger

Michael
Esslinger

Janet
Schwab

Evelyne Schinle

Bernd
Heinzelmann

Petra Dufner

Thomas Haas

Ursula
Buzzi

Martina
Baumgartner

Willi
Intraschak

Uli
Esslinger

Stefan Wolber

zur

"Achterbahn der Gefühle"
 Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich jeweils 14-tägig, das 
nächste Mal am Mittwoch, den 21.10.2026 von 18.00 bis 
19.30 Uhr im Gruppenraum des Diakonischen Werks, in 
der Eichenstr. 24, Hausach.
 Kontakttelefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 
07831/9669-0.

Diabetes Selbsthilfegruppe Mittleres Kinzigtal
Die Diabetesgruppe trifft sich am Dienstag, 20. Oktober.
Treffpunkt ist um 14:45 Uhr auf dem Hansgrohe Parkplatz 
in Schiltach.
Wir besuchen die Hansgrohe Aquademie.
 
Gäste sind herzlich willkommen.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 
vom 24. Oktober bis 22. November 2026

 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bittet 
um Ihre Spende für die deutschen Kriegsgräberstätten im 

Ausland und die Jugend- und Bildungsarbeit
Unsere Arbeit ist heute aktueller denn je. Während viele 
Generationen in Europa Frieden als Selbstverständlich-
keit erleben durften, zeigen die Entwicklungen der ver-

Unsere Handballhelden- bitte kräftig abstimmen!
 
Der DHB zeichnet unter der Aktion „Unsere Handball-
helden engagierte Ehrenamtliche im Handball bundes-
weit aus und rückt ihr besonderes Engagement ins Ram-
penlicht. Ob in der Halle, am Spielfeldrand oder hinter 
den Kulissen- der DHB sucht Menschen, die mit Leiden-
schaft Verantwortung übernehmen, unsere Gemeinschaft 
fördern und den Handballnachhaltig prägen. Die HBK hat 
mit den beiden vor kurzem verabschiedeten langjährigen 
SG-Leitern Ralf „Tschelle“ Jehle und Bernd „Ringo“ Ring 
gleich zwei Personen bei der Aktion nominiert und zu un-
serer großen Freude haben es beide in die Endauswahl ge-
schafft. Nun gilt es kräftig Stimmen zu sammeln für die 
Beiden:
 
Hier der Link zu Tschelle:
h t t p s : // w w w. h a n d b a l l - e n g a g i e r t . d e / u n s e r e -
handballhelden?profil=1127
 
Hier der Link zu Ringo:
h t t p s : // w w w. h a n d b a l l - e n g a g i e r t . d e / u n s e r e -
handballhelden?profil=1085
 
Die Gewinner dürfen Ende Januar zur Handball-WM rei-
sen und wir sind der Meinung, dass haben sie sich beide 
mehr als verdient!
Wichtiger Hinweis: Anders wie bei der DM-Aktion hat man 
pro Geräte (Laptop, Handy, etc.) nur 1 Stimme.
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gangenen Jahre, wie zerbrechlich Freiheit, Sicherheit und 
Völkerverständigung sind. Kriege in Europa und anderen 
Teilen der Welt, zunehmende internationale Spannungen, 
Flucht, Gewalt und die Missachtung des Völkerrechts füh-
ren uns täglich vor Augen, dass Frieden keine Selbstver-
ständlichkeit ist. Er muss immer wieder neu bewahrt, ge-
staltet und verteidigt werden.
 
Der Volksbund setzt diesem eine klare Botschaft entgegen: 
Erinnerung bewahren, Versöhnung fördern und Verant-
wortung für den Frieden übernehmen.
 
Wir pflegen rund 2,9 Millionen deutsche Kriegsgräber 
in mehr als 40 Staaten. Diese Orte erinnern an die uner-
messlichen Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft. Sie 
mahnen uns, Konflikte nicht mit Waffen, sondern durch 
Dialog, Verständigung und gegenseitigen Respekt zu lö-
sen. Zugleich bringen wir bei internationalen Jugendbe-
gegnungen junge Menschen aus vielen Ländern Europas 
zusammen. Sie lernen Geschichte an authentischen Orten 
kennen und erfahren, dass Versöhnung und Frieden nur 
durch Begegnung, gegenseitiges Verständnis und gemein-
sames Handeln wachsen können.

Gerade in einer Zeit wachsender Unsicherheit, gesell-
schaftlicher Polarisierung und zunehmender Bedro-
hungen für Frieden und Demokratie sind Erinnerungs-
kultur und Friedensbildung unverzichtbare Grundlagen 
unseres Zusammenlebens. Frieden beginnt nicht erst am 
Verhandlungstisch – er beginnt in den Köpfen und Herzen 
der Menschen.
 
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende bei der Haus- und Stra-
ßensammlung 2026 oder überweisen Sie Ihre Spende auf 
folgendes Konto: 
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
Sparkasse Bodensee
 
Setzen Sie gemeinsam mit uns ein Zeichen für Erinne-
rung, Menschlichkeit und Frieden. Jede Spende hilft, das 
Gedenken zu bewahren und Friedensarbeit für kommen-
de Generationen zu ermöglichen. Herzlichen Dank!

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN die Ortenau!Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.leserservice@rei\Ufb00.de
mailto:anb.zustellung@rei\Ufb00.de
mailto:anb.anzeigen@rei\Ufb00.de
http://www.anb-rei\Ufb00.de
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 Gemeinde Schenkenzell
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Die Gemeinde Schenkenzell sucht zur Verstärkung des Bauhofteams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

technische/n Mitarbeiter/in für den Bauhof (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Unterhaltung der gemeindeeigenen Einrichtungen und Gebäude mit Reparaturarbeiten
• jährlich wiederkehrende Arbeiten, z. B. in der Straßenunterhaltung
• Baumkontrolle sowie Pflege der Grünflächen und Hecken mit regelmäßigem Schnitt
• Pflege und Unterhaltung der Friedhöfe sowie Mitarbeit bei der Gestaltung und Weiterentwicklung z. B. durch das 

Anlegen neuer Grabflächen und Wege
• Mitarbeit im Winterdienst
Weitere Aufgaben werden nach Kenntnissen und Fähigkeiten zugeordnet.

Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen oder technischen Beruf
• eine eigenständige, zuverlässige und strukturierte Arbeitsweise sowie Freude an der Arbeit im Freien
• Flexibilität und Leistungsbereitschaft auch außerhalb der regulären Arbeitszeiten, einschl. Rufbereitschaften
• die Bereitschaft zur Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen
• ein Führerschein mindestens Klasse B

Wir bieten:
• eine gute leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
• einen sicheren und konjunkturunabhängigen Arbeitsplatz
• eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden
• die Möglichkeit zum Freizeitausgleich von Überstunden
• die Arbeit in einem motivierten Team mit einer abwechslungsreichen Tätigkeit und individuellen Gestaltungs-

möglichkeiten
• die Möglichkeit zum JobRad-Leasing

Möchten Sie Teil unseres Teams werden?
Dann freuen wir uns darauf Sie kennenzulernen. Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens Dienstag, 20. Oktober 2026 an die Gemeindeverwaltung Schenkenzell, Reinerzau-
straße 12, 77773 Schenkenzell oder per Mail an bernd.heinzelmann@schenkenzell.de. Anhänge bei E-Mail-Bewer-
bungen senden Sie bitte nur im PDF-Format.

Haben Sie noch Fragen?
Melden Sie sich gerne bei Bauamtsleiterin Sina-Jana Mayer, Tel. 07836/939714, E-Mail sina-jana.mayer@schenkenzell.
de oder Herrn Bürgermeister Bernd Heinzelmann, Tel. 07836/939711, E-Mail bernd.heinzelmann@schenkenzell.de. 

mailto:bernd.heinzelmann@schenkenzell.de
mailto:bernd.heinzelmann@schenkenzell.de
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Aus�dem�Gemeinderat

Bekanntmachung
zur 14. Sitzung des Gemeinderates

am Mittwoch, 21.10.2026 um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses

 
 
Tagesordnung 

 Öffentlich

1. Bürgerfrageviertelstunde

2. Vergabe der Bauleistungen für kommunale Pegel-
messstellen

3. Änderung der Satzung über die Erhebung der 
Grundsteuer und Gewerbesteuer (Hebesatzsat-
zung) nach fortgeschriebener Kalkulation des He-
besatzes für die Grundsteuer B

4. Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für öffentliche Leistungen (Verwal-
tungsgebührensatzung)

5. Änderung der Satzung über die öffentliche Ab-
wasserbeseitigung (Abwassersatzung)

6. Änderung der Satzung zur Erhebung einer Kur-
taxe (Kurtaxesatzung)

7. Bekanntgaben

8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Schenkenzell, 15.10.2026
gez.
Bernd Heinzelmann
Bürgermeister
 

 
Amtlicher�Teil

Rathaus am Freitag, 23. Oktober 2026  
geschlossen

Die Gemeindeverwaltung, einschließlich Tourist-Info, 
bleibt am Freitag, 23. Oktober 2026 geschlossen. 
Um Beachtung und Verständnis wird gebeten. 

Bauarbeiten am Burgfels dauern länger  
als geplant

Die Felssicherungsarbeiten an der Kreisstraße K 5561 zwi-
schen Vortal und Kaltbrunn verzögern sich. Aufgrund der 
aufwendigen Arbeiten kann die ursprünglich geplante 
Fertigstellung Ende Oktober nicht eingehalten werden. 
Das Straßenbauamt Rottweil geht derzeit davon aus, dass 
die Maßnahmen bis spätestens Ende November 2026 abge-
schlossen werden können.
Für die Montage der Stützen für die Steinschlagschutzzäu-
ne im Steilhang ist die Straße am Dienstag, 20. Oktober, 
und Mittwoch, 21. Oktober 2026, jeweils von 8 bis 16 Uhr 
voll gesperrt. Der Busverkehr kann den Baustellenbereich 
nach Abstimmung mit der Baufirma passieren.
Darüber hinaus kann es zwischen dem 2. und 13. No-
vember je nach Baufortschritt an einzelnen Tagen zu 
weiteren Vollsperrungen kommen. Die genauen Termine 

stehen derzeit noch nicht fest. Für Not- und Rettungs-
dienste ist weiterhin eine provisorische Verkehrsführung 
eingerichtet. Das Straßenbauamt Rottweil bittet alle Ver-
kehrsteilnehmenden um Beachtung der Sperrungen und 
Verständnis für die mit den Bauarbeiten verbundenen 
Einschränkungen.

Verkehrseinschränkung im Stockhofweg
Im Auftrag eines Bauunternehmens weist die Gemeinde 
darauf hin, dass es aufgrund von Grabungsarbeiten im 
Zeitraum vom 19. bis einschließlich 30. Oktober 2026 im 
Stockhofweg auf Höhe der Hausnummer 34 in Richtung 
Wald zu einer Vollsperrung kommt. Die Verkehrsteilneh-
mer werden gebeten, die Beschilderung vor Ort zu beach-
ten. Die Gemeinde bittet um Verständnis für die entstehen-
den Beeinträchtigungen.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung  
in Schenkenzell

Am Montag, 02.11.2026 findet ab 14.00 Uhr im Bespre-
chungsraum des Rathauses Schenkenzell, 1. OG, Zimmer 
7, ein Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung statt. 
Der Sprechtag wird vom Versicherungsberater der DRV, 
Herrn Ulrich Hertkorn durchgeführt. Er berät die Versi-
cherten in allen Fragen der Rentenversicherung.
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, 
wird um telefonische Anmeldung beim Bürgermeister-
amt Schenkenzell, Frau Kupsch, Tel. 07836/9397-16 gebe-
ten. Zur Anmeldung sollten Sie bitte Ihre Rentenversiche-
rungsnummer bereithalten. 
Bitte bringen Sie sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen, sowie Gesellenbrief, Lehrzeugnisse und das Fami-
lien-Stammbuch zur Beratung mit.

Katja Pfeifle
Leitung
Nachbarschaftshilfe

Nachbarschaftshilfe
in Schenkenzell

Sprechstunde

Anmeldung unter Tel. 07836 - 9393-0

im
Rathaus Schenkenzell
Reinerzaustraße 12
77773 Schenkenzell

Brigitte Wolber
Stellvertretung

von 8:30 bis 12:00 Uhr
Mittwoch, 21. Oktober,
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Bekanntmachung der Gemeinde Schenkenzell
Jahresabschluss 2025

Der Gemeinderat Schenkenzell hat in seiner öffentlichen Sitzung am 30. September 2026 das Ergebnis des Jahresab-
schluss 2025 und die über- und außerplanmäßigen Ausgaben, sofern nicht schon Einzelbeschlüsse vorlagen, festgestellt.

 
Feststellungsbeschluss 2025

Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat den Jahresab-
schluss für das Jahr 2025 mit folgenden Werten fest:

1. Ergebnisrechnung  €

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 5.718.623,55

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 5.756.755,64-

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 38.132,09-

1.4 Außerordentliche Erträge 9.883,28

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 9.883,28

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 28.248,81-

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.591.429,41

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.464.097,77-

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2) 127.331,64

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 239.145,71

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 740.829,11-

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) 501.683,40-

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 374.351,76-

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 71.078,63-

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 71.078,63-

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 
und 2.10)

445.430,39-

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen und Auszah-
lungen

2.409,45-

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.447.042,75

2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 447.839,84-

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.13 und 2.14) 999.202,91

3. Bilanz

3.1 Immaterielles Vermögen 58.252,71

3.2 Sachvermögen 13.256.005,64

3.3 Finanzvermögen 1.760.939,36

3.4 Abgrenzungsposten 539.492,91

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 15.614.690,62

3.7 Basiskapital 7.007.897,92-

3.8 Rücklagen 999.143,55-

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00

3.10 Sonderposten 5.574.988,42-

3.11 Rückstellungen 37.875,89-

3.12 Verbindlichkeiten 1.803.250,39-

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 191.534,45-

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 15.614.690,62-

Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht liegt gemäß § 95b Abs. 2 der GemO in der Zeit von Freitag, 16. Oktober 
2026 bis Montag, 26. Oktober 2026 je einschließlich, im Rathaus Schenkenzell, Reinerzaustraße 12, Zimmer 11, wäh-
rend der üblichen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus.
 
Schenkenzell, 15. Oktober 2026
Gez. Bernd Heinzelmann
Bürgermeister
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Tourist-Information
STADTRADELN 2026
 
Vom 12. Juni bis 02. Juli 2026 haben sich in Schenkenzell 
insgesamt 35 aktive Radelnde auf den Weg gemacht, um 
ein Zeichen für Klimaschutz und nachhaltige Mobilität zu 
setzen. Dabei wurden beeindruckende 10.159 Kilometer 
zurückgelegt, 463 Fahrten gezählt und ganze 1.666 Kilo-
gramm CO  eingespart!
 
Insgesamt waren 5 Teams dabei – darunter auch 2 Mitglie-
der des Gemeinderats, die sich aktiv eingebracht haben.
 
Besonders ausgezeichnet wurden die drei besten Einzel-
fahrer:
1. Platz: Fabian Offenburger – 816,0 km / 133,8 kg CO2 ver-
mieden
2. Platz: Willibald Haberer – 625,5 km / 102,6 kg CO2 ver-
mieden
3. Platz: Alfred Dieterle – 587,4 km / 96,3 kg CO 2vermieden
 

 
Teamergebnisse im Überblick:
• Meiste Kilometer insgesamt: TrimmDich – 4.682 km
• Meiste Fahrten: TrimmDich – 204 Fahrten
• Meiste Teilnehmende: TrimmDich – 14 Personen
• Beste Kilometerleistung pro Kopf: TrimmDich – 334 km/

Person
 
Schenkenzell belegte damit im deutschlandweiten Ver-
gleich Platz 2.619 von 3.119 teilnehmenden Kommunen.
 
Ein großes Dankeschön an alle, die mitgemacht haben! 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Standesamtliche�Nachrichten
Sterbefälle
 
Am 06. Oktober 2026 ist in Allensbach im Alter von 38 Jah-
ren verstorben:
Sabrina Wilhelm geb. Gaus, zuletzt wohnhaft in Schen-
kenzell.

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr
Schenkenzell

Hauptübung der Feuerwehr Schenkenzell/Kaltbrunn
Am Samstag, 17.10.2026 findet die jährliche Hauptübung 
der Feuerwehr statt.
Diese beginnt um 14 Uhr bei der Schreinerei Gebele in 
Kaltbrunn. 
Die Feuerwehr freut sich über zahlreiche Zuschauer!

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Herzliche Einladung zur außerordentlichen Mitglieder-
versammlung am Dienstag, 03.11.2026 um 20:00 Uhr im 
Sängerheim Wittichen.
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl eines Versammlungsleiters
3. Neufassung der Vereinssatzung
4. Wahl des 1. und 2. Vorsitzenden
5. Erlass einer Beitragsordnung
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Schenkenzell-
Kaltbrunn

Erfolgreicher Flohmarkt in Schenkenzell: 700 Euro für 
den guten Zweck
 
Mit großer Freude können die Landfrauen Schenkenzell 
und das Beauty Räumle rückblickend auf ihren gemein-
samen Flohmarkt am 12. September 2026 blicken. Die Ver-
anstaltung war ein voller Erfolg und brachte zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher auf den Schulhof und in die 
Turn- und Festhalle in Schenkenzell.
Dank 15 engagierter Standbetreiberinnen wurde den 
Gästen ein vielfältiges Angebot aus Kleidung, Schmuck 
und Dekorationsartikeln geboten. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt: Die selbst gebackenen Kuchen 
der Landfrauen fanden großen Anklang, ebenso wie der 
Trend-Drink Matcha, der vom Beauty Räumle angeboten 
wurde.
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Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Rückblick Jugendmannschaften
 
E-Jugend
 
Bezirksturnier in Zell
SG Kaltbrunn 2 – Zeller FV 2  1 : 3
DJK Welschensteinach - SG Kaltbrunn 2  4 : 0
FC Kirnbach - SG Kaltbrunn 2  4 : 0
 
Bezirksturnier in Zell
SG Kaltbrunn – Zeller FV  3 : 2
SV Oberharmersbach - SG Kaltbrunn  3 : 2
SV Steinach - SG Kaltbrunn  3 : 2
 
Bezirksturnier in Haslach
SG Kaltbrunn 2 – SV Hausach 2  0 : 4
SG Kaltbrunn 2 – SV Haslach 3  0 : 4
SV Mühlenbach - SG Kaltbrunn 2  2 : 2
 
D-Jugend
 
SG Oberharmersbach 2 – Spvgg Schiltach 2  1 : 7
Tore: k.A.
 
SG Oberharmersbach 2 – Spvgg Schiltach 2  3 : 5
Tore: k.A.
 
C-Jugend
SG Kaltbrunn – JFV Gemeinde Friesenheim  2 : 5
 
Bedröppelte Gesichter gab es nach der ersten Niederlage 
unserer C-Jugend im vergangenen Heimspiel gegen den 
klaren Spitzenreiter aus Friesenheim. Es war schlussend-
lich nicht mehr drin und der starke Gast bewies, dass er 
nicht zu Unrecht, unangefochten an der Tabellenspitze 
steht. Konnte unsere Truppe in der ersten Halbzeit noch 
sehr gut mithalten, wurde die Luft in der zweiten Hälfte 
immer dünner und man verlor verdient. Riccardo Costea 
brachte die Heimelf sogar in Führung. Friesenheim legte 
dann aber los und konnte den Rückstand schnell umbie-
gen. Als Okan Arslan mit seinem 8. Saisontreffer den Aus-
gleich erzielte, keimte vor der Pause nochmal berechtigte 
Hoffnung auf und die Mannschaften gingen mit einem 
Remis in die Halbzeit. Nach der Pause gab es dann keine 
nennenswerte Szene mehr für unsere Elf, die immer mehr 
hinten reingedrängt wurde. So war es folgerichtig, dass 
die Gäste noch drei weitere einfache Tore erzielen konn-
ten. 
Der Gegner war an diesem Tag einfach eine Nummer zu 
groß für unsere Jungs, wobei man in Phasen durchaus mit-
halten konnte. Deshalb: Kopf hoch und weitermachen!!!
Tore: Riccardo Costea, Okan Arslan
 
B-Jugend
SG Prinzbach - SG Schiltach  0 : 2
Tore: Damian Brede (2)
 
A-Jugend
SG Gemeinde Willstätt - SG Schiltach  5 : 1
Tore: Artem Zinziuk

Bei strahlendem Sonnenschein konnten die Besuche-
rinnen und Besucher gemütlich auf dem Schulhof verwei-
len, Kuchen und Getränke genießen und nach schönen 
Flohmarkt-Schätzen stöbern. Die angenehme Atmosphäre 
und das gute Wetter machten den Tag zu einem besonde-
ren Erlebnis für alle Beteiligten.
Besonders erfreulich ist das Ergebnis der Veranstaltung: 
Aus dem Erlös des Verzehrs konnten insgesamt 700 Euro 
Spendengelder gesammelt werden. Die Spendensumme 
wird zu gleichen Teilen an das Seniorenheim Schiltach so-
wie den Kindergarten Schenkenzell übergeben.
Die Organisatorinnen bedanken sich herzlich bei allen 
Helferinnen, Standbetreiberinnen und Besucherinnen 
und Besuchern, die zum Erfolg des Flohmarkts beigetra-
gen haben. Gemeinsam konnte etwas Gutes für die Region 
bewirkt werden.

Gemeinschaft erleben und Neues entdecken: Landfrauen 
auf Lehrfahrt
 
Eine abwechslungsreiche Lehrfahrt führte die Mitglieder 
des KreisLandFrauenverbands Rottweil in diesem Jahr 
an den Lago Maggiore. Vier Tage lang standen Kultur, Na-
tur, Genuss und geselliges Beisammensein auf dem Pro-
gramm.

Nach der Ankunft in Stresa konnten die Teilnehmerin-
nen bei einem Spaziergang erste Eindrücke vom See und 
der Umgebung sammeln. Am zweiten Tag besichtigte die 
Gruppe die beeindruckenden Botanischen Gärten der Vil-
la Taranto in Verbania. Anschließend ging es per Schiff 
zu den Borromäischen Inseln. Auf der Isola dei Pescatori 
blieb Zeit für eine Mittagspause, bevor auf der Isola Bella 
der prachtvolle Barockpalast mit seinen kunstvollen Gar-
tenanlagen besichtigt wurde.
Am dritten Tag führte die Reise zum Ortasee. Die Land-
frauen besuchten die Insel San Giulio mit ihrer roma-
nischen Basilika und erkundeten den „Weg der Stille“. Da-
nach blieb Zeit für einen Bummel durch das malerische 
Orta San Giulio. Den Tag ließ die Gruppe bei einer Wein-
probe in der Casa Francoli in Ghemme gemütlich ausklin-
gen.

Auf der Heimreise wurde noch ein Zwischenstopp im 
Weingut Zolg in Gailingen eingelegt. Bei einem gemein-
samen Vesper konnten die Teilnehmerinnen die erlebnis-
reichen Tage Revue passieren lassen.
Mit vielen schönen Eindrücken, interessanten Begeg-
nungen und neuen Erinnerungen im Gepäck kehrten 
die Landfrauen schließlich in ihre Heimatorte zurück. 
Die Lehrfahrt an den Lago Maggiore wird allen sicherlich 
noch lange in guter Erinnerung bleiben.
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Vorschau
 
E-Jugend
 
Jugendspieltag in Haslach
 
Freitag 16.10.26 / ab 18:30
SG Kaltbrunn – SV Haslach
SV Oberwolfach - SG Kaltbrunn
VfR Hornberg - SG Kaltbrunn
 
Jugendspieltag in Mühlenbach
 
Samstag 17.10.26 / ab 10:00
FC Wolfach 2 - SG Kaltbrunn 2
SG Kaltbrunn 2 – Zeller FV 2
SG Kaltbrunn 2 – SV Mühlenbach
 
D-Jugend
Freitag 16.10.26 / 18:00 Uhr in Schiltach
Spvgg. Schiltach – SV Oberwolfach
 
Freitag 16.10.26 / 18:00 Uhr in Schiltach
Spvgg. Schiltach 2 – SV Oberwolfach 2
 
Samstag 17.10.26 / 10:15 Uhr in Rammersweier
Spvgg. Schiltach 3 – SG Rammersweier 3
 
C-Jugend
Dienstag 20.10.26 / 18:00 Uhr in Kaltbrunn
SG Kaltbrunn – SG Kirnbach 2
Nach der ersten Niederlage gilt es wieder die Sinne zu 
schärfen, um oben dranzubleiben. Kommt am kommen-
den Dienstag nach Kaltbrunn und unterstützt die Mann-
schaft beim „Derby“ gegen Kirnbach.
 
B-Jugend
Freitag 17.10.26 / 12:00 Uhr in Prinzbach
SG Schiltach – SG Im Schuttertal
 
Trainingszeiten
 
Bambini und F-Jugend
Dienstag / 17:15 Uhr – 18:15 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn
 
E-Jugend
Montag / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Sportplatz Schiltach
Donnerstag / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn
 
D-Jugend
Dienstag / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Donnerstags / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Sportplatz Schiltach
 
C-Jugend
Dienstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr
Sportplatz Schiltach
Donnerstags / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn
 

SV Oberiflingen II : SC Kaltbrunn II 6:1
Für die zweite Mannschaft des SC Kaltbrunn gab es beim 
Gastspiel in Oberiflingen nichts zu holen. Gegen den SV 
Oberiflingen II musste sich die Kaltbrunner Reserve am 
Ende mit 1:6 geschlagen geben. Vor allem in der Anfangs-
phase fand der KSC nur schwer ins Spiel und lag bereits 
nach der ersten halben Stunde mit 0:4 zurück. In der 35. 
Spielminute gelang Michael Forster mit dem Treffer zum 
1:4 zumindest der Ehrentreffer für Blau-Weiß. Doch mit 

dem Halbzeitpfiff schlugen die Gastgeber erneut zu und 
erhöhten auf 5:1. Im zweiten Durchgang fiel zunächst 
noch das 6:1 für den SV Oberiflingen II. In der 65. Spiel-
minute rückte das sportliche Geschehen jedoch in den 
Hintergrund. Ein Spieler der Gastgeber verletzte sich 
am Fuß und brach in der Folge mit Kreislaufproblemen 
zusammen. Daraufhin wurde ein Krankenwagen alar-
miert. Beide Mannschaften verständigten sich angesichts 
des medizinischen Notfalls darauf, die Partie beim Stand 
von 6:1 vorzeitig zu beenden. Nach Rücksprache mit den 
Verantwortlichen des SV Oberiflingen gibt es erfreuliche 
Nachrichten: Dem betroffenen Spieler geht es bereits wie-
der besser. Wir wünschen ihm weiterhin eine gute und 
vollständige Genesung.
Tor: Michael Forster
 
SV Oberiflingen : SC Kaltbrunn 4:1
Der SC Kaltbrunn musste sich beim Gastspiel in Oberif-
lingen - trotz einer über weite Strecken überzeugenden 
Leistung - mit 1:4 geschlagen geben. In einer intensiven 
und temporeichen Begegnung auf Augenhöhe brachte ein 
äußerst umstrittener Handelfmeter die Gastgeber auf die 
Siegerstraße. In der Schlussphase machte Oberiflingen 
mit zwei Kontertoren alles klar. Von Beginn an entwi-
ckelte sich ein gutes Fußballspiel mit hohem Tempo, se-
henswerten Spielzügen und großer Intensität auf beiden 
Seiten. Der KSC hielt gut dagegen und belohnte sich in der 
26. Spielminute mit der Führung. Thomas Himmelsbach 
brachte Blau-Weiß mit seinem Treffer zum 1:0 in Front. 
Nur fünf Minuten später bot sich die große Chance, den 
Vorsprung auszubauen. Nach schöner Vorarbeit von Tho-
mas Himmelsbach kam Niclas Schoch zum Abschluss, 
konnte die Möglichkeit zum 2:0 jedoch nicht nutzen. Statt 
der komfortablen Führung gab es für den KSC kurz vor 
der Pause noch einen Dämpfer. Ein Fehler im Kaltbrunner 
Aufbauspiel wurde von Lucas Haug eiskalt ausgenutzt, der 
in der 40. Spielminute zum 1:1 ausglich.
Sechs Minuten nach Wiederanpfiff folgte die wohl ent-
scheidende Szene der Partie. Nach einem Eckball der Gast-
geber entschied der ansonsten gut leitende Schiedsrichter 
auf einen sehr fragwürdigen Handelfmeter für Oberiflin-
gen. Die Entscheidung sorgte bei zahlreichen Kaltbrun-
ner Spielern für Verwunderung, da aus ihrer Sicht kein 
KSC-Spieler den Ball mit der Hand berührt hatte. Tobias 
Eberhardt ließ sich die Gelegenheit nicht entgehen und 
verwandelte den Strafstoß zur 2:1-Führung für den SV 
Oberiflingen.
In der Folge entwickelte sich ein munteres Spiel. Blau-
Weiß übernahm zunehmend die Initiative und versuchte, 
den Ausgleich zu erzwingen, während Oberiflingen auf 
schnelle Gegenangriffe lauerte. Der KSC warf in den 
Schlussminuten noch einmal alles nach vorne, um zumin-
dest einen Punkt mitzunehmen. Das risikoreiche Spiel 
unseres KSC nutzten die Gastgeber jedoch konsequent aus 
und erzielten in der Nachspielzeit zwei weitere Kontertore 
zum 4:1-Endstand. Unter dem Strich steht für den SC Kalt-
brunn eine sehr gute Auswärtsleistung, die sich im Ergeb-
nis nicht widerspiegelt. Über weite Strecken begegnete 
Blau-Weiß dem Gegner auf Augenhöhe. Umso bitterer ist 
die Niederlage, bei der aus Kaltbrunner Sicht insbesonde-
re die umstrittene Elfmeterentscheidung einen entschei-
denden Einfluss auf den weiteren Spielverlauf hatte. Min-
destens ein Punkt wäre aufgrund der gezeigten Leistung 
durchaus verdient gewesen.
Tor: Thomas Himmelsbach

Vorschau:
 
Sonntag 18.10., Anpfiff 15:00 Uhr
Nach der vermeidbaren Niederlage im Spitzenspiel am 
vergangenen Sonntag in Oberiflingen möchte der SC 
Kaltbrunn am kommenden Sonntag vor heimischem Pu-
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Seniorenwerk Wittichen
Historische Erinnerungen am Weg
 
Das Seniorenwerk Wittichen lädt am 
Donnerstag, 29. Oktober 2026
zu einem Vortragnachmittag mit Heimatforscher Willy 
Schoch in den Klostersaal in Wittichen ein.
 
Beginn 14.30 Uhr.
 

Er berichtet auf dem Weg innerhalb unserer Gemarkung 
über einige historische Begebenheiten und Erinnerungen.
Der Vortrag wird in gewohnter Weise wieder mit Bildern 
hinterlegt.
 
Die Einladung geht an die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde.
Selbstverständlich sind auch Gäste herzlich willkommen.

Kirchliche�Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

blikum wieder in die Erfolgsspur zurückfinden. Mit der 
SGM Wittendorf/Lombach/Loßburg gastiert der aktuelle 
Vorletzte der Tabelle in Kaltbrunn, der bislang lediglich 
zwei Punkte sammeln konnte. Trotz der Tabellensituation 
darf der Gegner keinesfalls unterschätzt werden. Gerade 
in solchen Spielen gilt es, von Beginn an konzentriert auf-
zutreten, die eigenen Stärken auf den Platz zu bringen und 
die sich bietenden Chancen konsequent zu nutzen. Die 
Mannschaft freut sich auf die Unterstützung der Zuschau-
er und hofft, gemeinsam mit den Fans einen erfolgreichen 
Fußballsonntag feiern zu können!
 

Handball Oldies

Am morgigen Freitag steht für die „Handball-Oldies“ das 
nächste Event auf dem Plan. Es geht in den Nachbarort 
Alpirsbach zu einer Besichtigung der Klosterbrauerei. An-
meldungen, wenn noch nicht geschehen, bitte über die 
WhatsApp-Gruppe. Die Gruppe trifft sich am Freitag um 
13.15 Uhr (pünktlich) im Pavillon beim Bürgerhaus.
Wer nicht laufen möchte/kann, kann um 14.30 Uhr in Al-
pirsbach beim Haupteingang der Abfüllanlage zur Gruppe 
dazustoßen. Nach der Besichtigung geht es zum Abschluss 
in die Brauereigaststube „Löwen-Post“.
 

Foto: Ulrich MarxFoto: Ulrich Marx

des redaktionellen Teils
Ende
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INNENEINRICHTUNG 
– Behagliches Wohnen
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Sehr geehrte Abonnentinnen  
und Abonnenten,
wir möchten Sie heute über eine Erweiterung Ihres bestehenden 
Abonnements informieren. Ab sofort  können Sie Ihr Amtsblatt 
nicht nur  gedruckt, sondern auch digital lesen – ohne zusätz- 
liche Kosten.

Das bietet Ihnen die digitale Ausgabe:

  Bequemes Lesen am Tablet, Computer oder Smartphone

  Sofort verfügbar, auch wenn die gedruckte Ausgabe einmal 
später kommt

  Leicht lesbare Darstellung auf dem Bildschirm

  Zugriff auf frühere Ausgaben, wann immer Sie möchten

So erhalten Sie Ihren kostenlosen Digitalzugang:
1. Besuchen Sie anb-reiff.de/digital
2. Registrieren Sie sich in wenigen Schritten

Wichtig für Sie:
  Sie erhalten Ihr gedrucktes Amtsblatt 

weiterhin wie  gewohnt nach Hause

  Die digitale Ausgabe (E-Paper) ist während 
der Laufzeit Ihres Print-Abonnements 
automatisch enthalten

  Es entstehen für Sie keinerlei Zusatzkosten

PRINT ABONNIERT?
Die digitale Ausgabe 
ist jetzt GRATIS dabei

Wenn Sie Hilfe benötigen oder Fragen haben, unterstützt  
Sie unser freundlicher Kundenservice gerne persönlich:

 07 81 / 504 - 55 66 

 anb.leserservice@reiff.de
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www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2

Das dicke PLUS für
Handwerk und Gewerbe
10% Rückvergütung ab einem
Jahresumsatz von 5.000,- €

Die PLUS CARD

bernhard groß
„Wir achten auf Details und Sauberkeit,
damit sich großartige Wohn(t)räume erfüllen.“

77709 oberwolfach
l fon 07834–533

77756 hausach
l fon 07831–9696416

www.malerbetriebgross.de

Haben Sie ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit  Namen und Anschrift unter:

 07 81 / 504-55 66  anb.leserservice@reiff.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Azubis gesucht!
ZUSAMMEN GESTALTEN WIR DIE REGION!
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Bist du interessiert ?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter: karriere.reiff.de oder an: 
reiff medien | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg | E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Medientechnologe
Druck m/w/d

Redaktionsvolontär m/w/d

Mechatroniker m/w/d

Medienkaufmann
Digital & Print m/w/d

ab
September 

2027

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
23.10.�Kamin-�und�Kachelöfen�aus�der�Region Anzeigenschluss,�19.10.�12�Uhr

30.10.�Unfall�–�Wir�helfen,�wenn’s�gekracht�hat Anzeigenschluss,�26.10.�12�Uhr

30.10.�Hilfe�im�Alter Anzeigenschluss,�26.10.�12�Uhr

06.11.�Altbausanierung Anzeigenschluss,�02.11.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.

�07�81�/�504�-�1465�|� �anb.anzeigen@reiff.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

AUSBILDUNG�
&�STUDIUM

F O R M E � D E I N E � Z U K U N F T

ab�13:00�Uhr

Willkommen bei DAUCH.

FORM‘ DEINE
ZUKUNFT
MIT UNS
IN HAUSACH
Sichere Dir Deinen Ausbildungsplatz
(m/w/d) als:

Wir freuen uns auf Deine
vollständigen Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail an:

hr.hausach@dauch.com
Neumayer Tekfor GmbH
Hinterer Bahnhof 17
77756 Hausach

BUILTTOPERFORM
dauch.com

DUALES STUDIUM
▪ Fachrichtung BWL Industrie (BA)
▪ FachrichtungMaschinenbau

(B.E.)
▪ StudiumPlus an der Hochschule
Offenburg

TECHNISCHE
AUSBILDUNGS-
BERUFE
▪ Zerspanungsmechaniker
▪ Verfahrenstechnologe
▪ Industriemechaniker
▪ Technischer Produktdesigner
▪ Mechatroniker
▪ Werkstoffprufer

KAUFMÄNNISCHE
AUSBILDUNGS-
BERUFE
▪ Industriekaufmann

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65
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Ärzte
Liebe Patientinnen und Patienten, 

wir sind vom 26.10. - 30.10.26 im Urlaub.  
Vertretung: Die Kassenärzte in Wolfach und Schiltach

Ab Mo., 02.11.26 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.
Ihr Praxisteam  

Heike Rombach - Fachärztin für Innere Medizin, Diabetologie
Dr. med. Max Walter - Facharzt für Allgemeinmedizin, Diabetologie 

Dr. med. Barbara Dorner, Fachärztin für Allgemeinmedizin

info@zweitaelerpraxis.de, www.zweitaelerpraxis.de
Praxis Oberwolfach: Schulstr. 27, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834 869656 

Praxis Schenkenzell: Landstr. 2, 77773 Schenkenzell, Tel.: 07836 7900

Immobilien

07422 94967-50
ud@spittel-bau.de

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie

Immobilien-Wertermittlung!

Ulrich Dinger
T

E

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0781/9197304

Privat
Anzeigen

Berufstätige Frau (64 Jahre) sucht eine
2-Zimmer-Wohnungmit ca. 40 bis 50m²,
gerne mit Einbauküche. Ich bin ruhig, Nichtraucherin

und habe keine Haustiere. Tel.: 07834 8657887

3-Zimmer-Wohnung 85 m² in Schenkenzell
mit großem Balkon, ab 01.01 oder 01.02.2027 zu vermieten.

Geeignet für jüngere Leute.
Tel. 0151 61525542

Gastronomie
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Unterricht &Kurse

Allmendstraße 6, 77709 Oberwolfach   
info@kleinbub-gmbh.de
www.kleinbub-gmbh.de

Karriere bei Kleinbub
Mit Präzision. Mit Leidenschaft.  
Mit dir.

Du suchst nicht einfach nur einen Job, sondern einen Platz, an dem du mitgestalten 
kannst? Willkommen bei Kleinbub – einem inhabergeführten Familienunternehmen mit 
klaren Werten und modernster Technik. Seit über 60 Jahren stehen wir für Verlässlich-
keit, Qualität und Teamgeist in der Metallverarbeitung. Ob Lasertechnik, Schweißen, 
Baugruppenfertigung oder Pulverbeschichtung – bei  uns erwartet dich kein Fließband, 
sondern abwechslungsreiche Projekte, ein freundliches Team und ein Arbeitsumfeld, 
das dich weiterbringt.

Stellenangebot

Pulverbeschichter (m/w/d)
ab Januar 2027 | Vollzeit, unbefristet | Einschichtbetrieb | 77709 Oberwolfach

Aus rohem Metall wird bei uns ein fertiges Bauteil – und du gibst ihm die Oberfläche, 
die man sieht und anfasst. Für unsere Pulverbeschichtung suchen wir ab Januar 
2027 Verstärkung: wechselnde Teile, kurze Wege und ein Team, das zusammenhält.

Deine Aufgaben
•  Du bereitest die Bauteile vor: reinigen, entfetten, abkleben und auf die Waren-

träger hängen
• Du beschichtest Einzelteile und Baugruppen aus Stahl, Edelstahl und Aluminium
• Du rüstest die Anlage, wechselst Farben und stellst die Parameter ein
• Du prüfst die Oberflächen, misst die Schichtdicke und dokumentierst nach ISO 9001
• Du hältst Kabine und Anlage sauber und in Schuss

Das bringst du mit
•  Eine Ausbildung als Verfahrensmechaniker Beschichtungstechnik, Oberflächen-

beschichter – oder Erfahrung in der Pulverbeschichtung
• Ein gutes Auge für Oberflächen und den Anspruch, dass es sauber sein muss
• Sorgfalt, Zuverlässigkeit und Freude an der Arbeit im Team
• Körperliche Belastbarkeit und handwerkliches Geschick
• Gute Deutschkenntnisse; Staplerschein von Vorteil

Du kommst aus einem anderen Handwerk, hast aber Lust auf Oberflächentechnik? 
Melde dich – wir arbeiten dich ein.

Wir wissen: Gute Arbeit beginnt mit guten Arbeitsbedingungen. Deshalb bieten wir dir:
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit unbefristetem Vertrag
• Flexibles Arbeiten im Einschichtbetrieb
• 30 Tage Urlaub, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
•  Vermögenswirksame Leistungen,  

betriebliche Altersvorsorge
• Ein faires Miteinander auf Augenhöhe

Werde Teil unseres Teams – und bring  
dein Können dort ein, wo es zählt.

Hier bewerben:

PRÄZISION, DIE BEWEGT.

Stellenmarkt

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Inserieren Sie am 06. November 2026 auf 
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
02. November 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 65 –
anb.anzeigen@reiff.de

unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

Anzeigenschluss:
02. November 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 
anb.anzeigen@reiff.de

Foto: Mikiehl Design / stock.adobe.com

Unsere nächsten Reisen: 07836/955903
www.rombach-reisen.de

29.10.26 4 Tage Olivenernte am Gardasee
02.11.26 8 Tage Sonneninsel Malta
14.11.26 8 Tage Abano Terme und Umgebung
29.11.26 5 Tage Winterzauber in Nordengland
01.12.26 4 Tage Adventszauber auf der Donau
06.12.26 6 Tage Festliches Edinburgh im Advent

Erlebnisreise
Flugreise
Wanderreise
Erlebnisreise
Flusskreuzf.
Erlebnisreise

(Soft-)
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Baugenossenschaft
Familienheim Hausach eG

Hegerfeldstr. 43, 77756 Hausach, Tel.-Nr. 0 78 31/93 88-0
Fax 0 78 31/93 88-18, E-Mail: familienheim-hausach@t-online.de

 Unser Team braucht Verstärkung, daher suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin für unsere Immobilienbetreuung

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)  
in Teil-/Vollzeit

Wir suchen einen Menschen, der Empathie, Gelassenheit und Krea-
tivität für außergewöhnliche Situationen mitbringt.

Wir bieten einen interessanten und sehr abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz in einem angenehmen Betriebsklima (es darf gelacht 
werden).

Ihre Aufgaben bestehen in der Verwaltung von Eigentümerge-
meinschaften, Betreuung rund um die Immobilien, Versammlungslei-
tung, Konfliktbewältigung. Daher sollten Sie Kommunikationsfähig-
keit, Freude am Umgang mit Menschen, Erfahrung mit Microsoft-
Office, technisches Verständnis sowie Belastbarkeit und Flexibilität 
mit bringen.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Diese senden Sie uns bitte bis zum 31.10.2026 schriftlich 
z. Hd. Frau Barbara Lehmann per E-Mail oder per Post zu. 
Nähere Einzelheiten danach gerne bei einem Kennenlerngespräch.

WIR SUCHEN DICH!

info@wintergarten-paquet.de

Sende Deine Bewerbung

Zimmerer schreiner metallbauer monteur m/w/d

WIR SUCHEN MOTIVIERTEN UND ZUVERLÄSSIGEN
MITARBEITER*IN FÜR DIE MONTAGE VON WINTERGÄRTEN,
TERRASSENDÄCHER UND SONNENSCHUTZ HANDWERKLICHE
AUSBILDUNG WÄRE PRIMA QUEREINSTEIGER KEIN PROBLEM
FÜHRERSCHEIN KLASSE B, BE, B96

WIR BIETEN ATTRAKTIVE BEZAHLUNG, GUTES
BETRIEBSKLIMA, JOBRAD
MIT DER CHANCE IN DIE SELBSTSTÄNDIGKEIT

Www.wintergarten-paquet.de

seit 1996

Stellenmarkt

Geschäftsführer�(alle)

Club�82�e.V.��77716�Haslach�-�07832�99560�-�www.club82.de

Foto:�Club�82

...�ab�01.07.2027�in�Vollzeit�gesucht.�
Mehr�Infos�unter�www.club82.de/jobs��
oder�07832�9956-34.

Wir suchen Sie, zur Verstärkung unseres Kindergartenteams

Integra�onskra� (m/m/d)
Evang. Kindergarten Arche - Alpirsbach

Stelle ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen
Der Stellenumfang variiert je nach Ausbildung

Was wir uns wünschen:
- Einen liebevollen und verantwortungsbewussten Umgang mit den Kindern
- Unterstützung und Begleitung im Alltag
- Erfahrung im pädagogischen, pflegerischen oder medizinischen Bereich (z.B.
Integra�onskra&, Pflegefachkra&, Krankenschwester, Erzieher*in oder
vergleichbare Qualifika�on)
- Die Mitgliedscha& in der Evangelischen Landeskirche Wür0emberg oder in einer
christlichen Kirche oder Gemeinscha&, die der Arbeitsgemeinscha& Christlicher
Kirchen angehört

Das bietet der Kindergarten und der Träger:
- Der Anstellungsumfang variiert je nach Ausbildung
- Eine gute Zusammenarbeit und Unterstützung im Team
- Die Möglichkeit zum Hospi�eren und Kennenlernen der Einrichtung und des
Teams
- Fort- und Weiterbildungen zur persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung
- Vergütung nach KAO (SUE) mit den im öffentlichen Dienst üblichen
(Sozial-)Leistungen wie Vermögenswirksame Leistungen, betriebliche
Altersversorgung, Jahressonderzahlung

- 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche, Regenera�onstage sowie zusätzliche
diensBreie Tage am Gründonnerstag, Heilig Abend (24.12), Silvester (31.12.)
- Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.08.2027

Haben wir Ihr Interesse geweckt, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
per E-Mail an Pfarramt.Alpirsbach-1@elkw.de oder schri&lich an:
Evang. Kirchengemeinde Alpirsbach, Klosterplatz 2/1, 72275 Alpirsbach
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Stellenmarkt

Tel.: 0 78 22-20 72 • www.fensterbau-brettschneider.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Monteur-Team
(m/w/d)

Bereich
Altbausanierung
Fenstermontage

Wir stellen ein:

30 Tage Urlaub,

leistungsgerechte Be-

zahlung, Urlaubsgeld,

familiäres Umfeld,
u. v. m.

• Fundierte Erfahrung
• Selbständige Arbeitsweise
• Führerschein Kl. B/BE

Mitarbeiter (m/w/d)

Immobilienverwaltung

Als Mitarbeiter in unserer Immobilienverwaltung erwarten dich
vielfältige Aufgaben rund um unsere Immobilien – von der
Mieterbetreuung über die Koordination von Dienstleistern bis
hin zu kaufmännischen und organisatorischen Tätigkeiten.

Das bringst Du mit:
kaufmännische Grundkenntnisse
Organisationstalent
Kommunikationsstärke

Das bieten wir:
unbefristete Festanstellung
abwechslungsreiche Aufgaben&interessantes Objekt-Portfolio
modernes Arbeitsumfeld und vieles mehr...

Du sorgst gern dafür, dass alles rundläuft?
Dann verstärke unser Team in der Immobilienverwaltung!

Mehr Infos:
streit-software.de/immo

STREIT Liegenschaften Verwaltungs GmbH
Julius-Allgeyer-Str. 1 | 77716 Haslach | Telefon: 07832 /995-0 | SL@streit-software.de

VollzeitHaslach
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»ALTE LIEBE« Fr/Sa/Mo/Mi 19:30, So 16:00/18:00
»VERITI – DUNKLE GEHEIMNISSE«
Fr/Sa/Mo 19:30, So 16:00/18:30
»EISERNEWILDNIS – HEART OF THE BEAST«
Fr/Sa/Mi 19:45, So 18:15
»SHAUN DAS SCHAF – SPUK IM KÜRBISFELD«
Sa 15:15, So 14:15/16:00
»BIBI BLOCKSBERG – DIE TOTAL VERHEXTE
ZEITREISE« Sa 15:00, So 14:00
»EMIL UND DIE DETEKTIVE« Sa 15:00, So 14:00
»FRAU WINKLER VERLÄSST DAS HAUS«
Mo 19:30
»DER PERFEKTE URLAUB«
Mi 20:00 Mädelsabend inkl. Glas Sekt

15.10.26 bis 21.10.26 · www.kinohaslach.de

07836/307300
Transferfahrten, Flughafenfahrten

und Krankenfahrten (Abrechnung mit
allen Krankenkassen möglich)
info@fs-armbruster.de
www.fs-armbruster.de

Rufen�Sie�an:�

Jetzt�Dachfenster�tauschen�für�mehr�Wärme,�Licht�und�Komfort.
Ruckzuck�fertig,�ohne�Staub�und�Dreck�im�Haus.
Umfassende�Beratung�und�fachgerechter�Einbau.

Dachfenster�schnell�und�sauber�tauschen!

07834�868747

Zimmermeister
Reinhard�Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

bonath�holzbau�komplett�gmbh�-�Schulstraße�2�-�77709�Oberwolfach

20
26

Reinerzaustr. 4, 77773 Schenkenzell · Öffnungszeiten: Do bis So 12:00–17:00 Uhr

Betriebsferien
Herzlichen Dank an unse-
re treuen Kundinnen und
Kunden!

Wir machen ab jetzt
2 Wochen Urlaub.
Ab dem 29. Oktober sind
wir wieder frisch erholt
für Sie da mit
• Kuchen & Torten • Haus-
gemachtes Eis • und end-
lich wieder Pralinen.
Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Ihre Ansprechpartnerin
für Geschäftsanzeigen und Beilagen

Andrea Haberstroh

 0 78 1 / 504 - 14 62

 andrea.haberstroh@reiff.de

Langer Einkaufsabend mit Kr
eativmarkt

am Freitag, 16.10. von 17-22 Uh
r

mit Datschkuchen, Stockbrot
, Kreativworkshop mit

Julia und über 30 Ständen

www.goeppert-gartencenter.de
Göppert Gartencenter GmbH
Allmendweg • 77716 Haslach-Bollenbach
Tel. 07832/999900

Unsere Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.30 Uhr - 18.00 Uhr,
Sa 8.30 Uhr - 16.00 Uhr, So 10 Uhr - 12 Uhr

RÄUMUNGSVERKAUF

20%20%
ALLESMIND.

OBERNDORFER STR. 2 · 78713 SCHRAMBERG

WIR SCHLIESSEN

MO – FR 9.00 – 18.00 UHR · SA 9.00 – 14.00 UHR
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Betreut durch zeitzumhandeln.de

*

50%50%
BIS ZU

Hier könnte  
Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!

46

http://zeitzumhandeln.de
http://www.goeppert-gartencenter.de
mailto:andrea.haberstroh@reiff.de
http://www.einer-alles-sauber.de/bonath
mailto:info@fs-armbruster.de
http://www.fs-armbruster.de
http://www.kinohaslach.de


1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Kälte-
region
der�Erde

US-Unter-
nehmen
(E-Auto)
altes
dän.
Hohlmaß
(155�l)

Gott�im
Islam

Glücks-
emp-
finden

kleines
Nage-
tier

großer
Schwert-
wal

Trom-
mel-
wirbel

juristi-
sche
Abk.�für
Drogen
besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Acker-
bau

letzte
Ruhe-
stätte

Laien-
bruder
eines
Ordens

Fremd-
wortteil:
gesamt

konstant,
konti-
nuierlich

klapp-
riges
Pferd

türk.
Staats-
mann,
†�1993

Holz-
blas-
instru-
ment

Schweiz.
Alpen-
gipfel

Ver-
nunft
(franz.)

Tinten-
fisch-
gericht

Käufer

Urteils-
kopf�bei
Gericht

ehem.
König-
reich�am
Himalaja

amerik.
Politiker,
†�2004
(Ronald)

Buch
der
Bibel
(Hosea)

anstren-
gend

bleiben-
der
Eindruck

italie-
nischer
Heiliger,
†�1595

Figur
der
Quadrille

Metall-
fein-
gehalt

Haken-
schlinge

nord-
dalmat.
Adria-
insel

kl.�Hohl-
raum-
maß
(Abk.)

Liebelei

Lager-
arbeiter

lockere
Erde

Öffnung
d.�Raums
nach
außen

Süß-
speise

Päda-
gogin

eine
Tonart

Vorname
der
Lemper

Unter-
wasser-
ortungs-
gerät

ein
Eltern-
teil

ehe-
lichen

Send-
bote

brasil.
Fußball-
legen-
de�†

Element
antiker
Tempel

norweg.
Drama-
tiker,
†�1924

Land-
schaft
am�Bo-
densee

Erfinder
des
Echolots,
†�1952

Gold-
amsel

Benzin
(engl.)

kräftigen

Teil�des
Beines

Buddhis-
mus-
richtung

int.
Kfz-K.
Peru

persön-
liches
Fürwort
(3.�Fall)

Münz-
anstalt

ein
Wald-
stück
abholzen

Schiffs-
koch

Karibik-
staat
(span.)

menschl.
Aus-
strah-
lung

Ein-
siedler

eine
Comic-
figur

Pause

estn.
Autor,
†�2005
(Mati)

altrömi-
scher
Dichter,
†�65

franzö-
sisches
Depar-
tement

Färbe-
technik
für
Stoffe

älterer
Ge-
schäfts-
partner

Halb-
affe,
Lemur

tropische
Baum-
eidechse

seitliche
Körper-
partie

Holz-
raum-
maß

Mission

Stadt
auf
Honshu
(Japan)

eurasi-
scher
Staaten-
bund

Gewürz-
blatt

Abstand
beim
Fechten

Bild-
schirm

Leucht-
diode
(Abk.)

Blüten-
abson-
derung

Deutung

ägypti-
sche
Pyrami-
denstadt

süd-
deutsch:
Mädchen

Platz
nehmen

letzter
König
Iraks

Zeit-
spanne

Nerven-
zelle

inner-
halb
(ugs.)

mallorq.
Mandel-
kuchen

Teil
jeder
Adresse
(Abk.)

wür-
digen,
aus-
zeichnen

Tabelle

gebra-
tene
Fleisch-
schnitte

fest-
liche
Abend-
essen

ein
Halb-
edelstein

Gaunerin

Teil�des
Unter-
schen-
kels

früherer
österr.
Adels-
titel

Witz-
figur,
Gauner

Gast-
stätten-
ange-
stellter

mongol.
Längen-
maß
(1,6�m)

Blind-
kopie�bei
Mails

Ausge-
lassen-
heit

gesal-
zener
Kabeljau

deutsche
Vorsilbe

Teil-
strecke

Kfz-K.
Bad
Hom-
burg

Kleider-
schmuck

weib-
licher
franz.
Artikel

Sprech-
weise
einer�dt.
Ligatur

ver-
gleich-
bar

italie-
nische
Tonsilbe

mehrere
Men-
schen

Leder-
verarbei-
tungs-
beruf

Lebens-
rettungs-
verein
(Abk.)

franzö-
sischer
Herzog

wolken-
bedeckt

DEIKE_1926_ANB_26-42

47



Tel.: 0 78 22-20 72 • www.brettschneider-edelstahl.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen

• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

40 Jahre

ihr Fachbetri
eb

Wir suchen Elektrotechniker (m/w/d)
Zur Prüfung von Anlagen und Maschinen nach DGUV V3.
Wir bieten einen branchenübergreifenden sicheren
Arbeitsplatz und freuen uns auf eine wertschätzende
Zusammenarbeit. Informationen vorab bei:

ELEKTROTECHNIK – FÜR DIE REGION

ELTEO Elektrotechnik Ortenau
GmbH & Co.KG

Bewirb dich jetzt!
Auf unsere freie Stellen und
Ausbildungsplätze

Bernhard Honauer
07852 93613 0
bewerbung@elteo.de www.elteo.de/home/karriere/

Stellenmarkt

Was du mitbringst
 Begeisterung für den Verkauf 

 Kommunikationsstark und überzeugend

 Zielorientiert und selbstständig

 Freude am Kundenkontakt

Deine Aufgaben
     Verkauf von Fahrzeugen im B2C Bereich

     Kundenberatung und -betreuung vom
Erstkontakt bis zum Kaufvertragsabschluss

 Aktive Neukundengewinnung und Ausbau 
   des eigenen Kundenstamms

 Vermarktung unserer Fahrzeuge und 
   Dienstleistungen

 Beobachtung des Markt- und 
   Wettbewerbsumfelds

AUTOHAUS STAIGER GMBH & CO. KG
Eichenbachstraße 2 | 77716 Haslach
Hausacher Str. 8 | 77709 Wolfach 
www.autohausstaiger.de

SALES MANAGER / 

VERKAUFSBERATER
(M/W/D)

Wir suchen einen engagierten 
und motivierten Sales Manager / 
Verkaufsberater.

Jetzt bewerben!
Per Mail:
personal@autohausstaiger.de
oder ruf uns an: 07832 91470

VERKAUFSBERATER
(M/W/D)

personal@autohausstaiger.de
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Aus der Heimat
für die Heimat .
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